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Feiertags-Gottesdienste
Gansbach:
24. 12. 15.00 Uhr: Krippenandacht
24. 12.  22.00 Uhr: Christmette
25. 12. 09.00 Uhr: Festgottesdienst
26. 12. 09.00 Uhr: Hl. Messe
31. 12. 15.00 Uhr: Jahresschlussandacht
06. 01. 09.00 Uhr: Festgottesdienst
2.–3. 1. Sternsingeraktion 
Gerolding:
24. 12.  15.30 Uhr Kinderweihnachts-

gottesdienst
 22.00 Uhr: Christmette
25. 12.  09.00 Uhr: Weihnachtsgottes-

dienst
26. 12. 09.00 Uhr: Gottesdienst
31. 12. 15.30 Uhr: Jahresschlussandacht
01. 01. 09.00 Uhr: Gottesdienst
06. 01. Dreikönigsaktion 
Mauer:
24. 12.  16.00 Uhr: Kinderweihnacht 

 22.00 Uhr: Christmette
25. 12. 08.30 Uhr: Festgottesdienst
26. 12. 08.30 Uhr: Hl. Messe
31. 12.  16.00 Uhr: Jahresaschluss-

gottesdienst
01. 01. 08.00 Uhr: Hl. Messe
06. 01. 08.30 Uhr: Hochamt

Jagdpachtauszahlung 2016
Gansbach
Mo, 7. 3. | 07.30–11.30 Uhr
Mo, 14. 3. | 07.30–11.30 Uhr
Do, 17. 3. | 14.00–17.30 Uhr
Mo, 21. 3. | 07.30–11.30 Uhr

Gerolding
Di, 8. 3. | 13.00–15.30 Uhr
Di, 15. 3. | 13.00–15.30 Uhr
Di, 22. 3. | 13.00–15.30 Uhr
Do, 24. 3. | 13.00–17.30 Uhr

Mauer
Di, 8. 3. | 07.30–11.30 Uhr
Do, 10. 3. | 13.00–17.30 Uhr
Di, 15. 3. | 07.30–11.30 Uhr
Di, 22. 3. | 07.30–11.30 Uhr

Weitere Abholungen oder Überweisungen 
(Bagatellgrenze beachten) des Jagd-
pachtes ist bis 9. September des laufenden 
Jahres beim Gemeindeamt in Gerolding 
während der Amtsstunden möglich.

Bürgermeistersprechstunden
Donnerstag
13.00–14.30 Uhr: Gemeindeamt Gansbach
14.45–16.00 Uhr: Gemeindeamt Mauer
16.15–18.00 Uhr: Gemeindeamt Gerolding

Amtsstunden
Gansbach
Montag von 7.30–12 Uhr
Donnerstag von 14–18 Uhr

Gerolding
Dienstag von 13–16 Uhr
Donnerstag von 13–18 Uhr

Mauer
Dienstag von 7.30–12 Uhr
Donnerstag von 13–18 Uhr

Während der Feiertage von 24. 12. 2015 
bis 6. 1. 2016 finden keine Amtsstunden statt.
In dringenden Fällen sind wir jedoch am 
Montag, 28. 12. 2015 von 7.30 Uhr bis  
12 Uhr und am Montag, 4. 1. 2016 von 
7.30 Uhr bis 11 Uhr unter 02752/8246-20 
erreichbar.

Bauamtsstatistik 2015
 5 Einfamilienhäuser
 1 Reihenhausanlage
 11 Zu- u. Umbauten
 6  Nebengebäude
 1  Wirtschafts- und Stallgebäude
 2  Lagerhalle
 4  Bauliche Anlagen
 1 Betriebsstätten Genehmigung
 44 Bauanzeigen

Bauverhandlungstermin 2016
Freitag, 26. Februar 2016
(Einreichunterlagen müssen vollständig 
bis spätestens 14 Tage vor dem Termin
bei der Baubehörde eingelangt sein)

Statistik Standesamt und 
Staatsbürgerschaft 2015
16 Staatsbürgerschaftsnachweise
Diverse Eintragungen in die Evidenzkartei 
(Sterbefälle, Geburten, Familienstandsän-
derungen usw.)
11 Eheschließungen

Gemeinderatssitzungen 2015
7 Sitzungen

Gemeindevorstandssitzungen 
2015
6 Sitzungen

Ausschusssitzungen 2015
9 Sitzungen

Straßenbeleuchtung
Ausgefallene oder blinkende Straßen-
beleuchtung bitte direkt an die Nummer:
T 02753/62 36 (Tonband) oder unter 
T 0664/430 05 91 melden.

Hundeabgabe 2016
Die Hundeabgabe ist jeweils im 
Februar für das laufende Jahr (2016) 
zu entrichten.
Die Höhe der Hundeabgabe beträgt € 18,–. 
Für Hunde mit erhöhtem Gefährdungs-
potential und auffällige Hunde beträgt 
die Abgabe € 100,–. 
Hundemarken werden nur noch für neu 
angemeldete Hunde ausgegeben. Alle 
anderen Marken behalten weiter ihre 
Gültigkeit.
Wie Sie sicher wissen, ist jeder Hunde-
halter gesetzlich verpflichtet, seinen 
Hund mit einer gültigen Hundemarke zu 
kennzeichnen. Sollten Sie keinen Hund 
mehr besitzen, so teilen Sie uns dies bitte 
ebenfalls mit.

Dr. Josef Schönberger
Allgemeinmediziner

Ordinationszeiten:
Mo: 8–12 und 16–18 Uhr
Di: 8–12 Uhr
Mi: 8–12 Uhr
Fr: 8–12 und 16–18 Uhr

T 02753/700 05

Urlaub von 24. 12. 2015 bis 6. 1. 2016

Vertretung:
24. 12. Dr. Reingruber, Loosdorf 
 T 0 2754/24 44

25. 12. Dr. Vieghofer, Aggsbach-Dorf,  
T 02753/84 00

26. + 27. 12. Dr. Michael Karner, Melk,  
T 02752/220 00

30. 12. Dr. Vieghofer, Aggsbach-Dorf,  
T 02753/84 00

31. 12. Dr. Vieghofer, Aggsbach-Dorf,  
T 02753/84 00

DDr. Petra Schwarzinger-
Schauer
Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde

Ordinationszeiten:
Mo: 7.30 –13 Uhr
Di: 12–17 Uhr
Do: 12.30 –17 Uhr
Fr: 7.30–12.30 Uhr

T 02753/207 77

Öffnungszeiten während der 
Weihnachtsfeiertage:
30. 12. 2015: 8 – 14 Uhr
5. 1. 2016: 12 – 17 Uhr

Nächste Ordination: 7. 1. 2016

Service und Infos
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diese sollen in den nächsten Jahren jungen 
Familien als Wohnstätte zur Verfügung  
stehen. An weiteren Projekten in Gerolding 
wird noch gefeilt. Die Aufgabenbereiche 
in der Infrastruktur liegen im Straßenbau 
sowie dem Ausbau der WVA Gansbach.

Unser erklärtes Ziel ist, als familienfreundliche Gemeinde 
noch besser zu werden. Das vorhandene Betreuungsange-
bot bei gleichbleibenden Kosten zu halten und trotzdem 
punktuell anzupassen, darin liegt die Herausforderung. 
Zum Beispiel in der Ferienbetreuung – wir brauchen eine 
leistbare Lösung für jene, die sie wirklich benötigen. 
 
Volkskultur in ihrer Vielfalt macht die Gemeinde  
attraktiver und lebenswerter:
Getreu diesem Motto sollen uns kulturelle Aktivitäten 
etwas wert sein. Der neue Verein „Dunkelsteiner Kultur-
werkstatt“ als Dachorganisation von Kleinkunst und aller 
Kultur schaffenden Vereinen unserer Gemeinde soll als 
Beratungs- und Förderplattform fungieren. Der Neujahrs-
empfang wird sich dem Thema Kultur widmen. Für das 
kommende Jahr werden außerdem wieder Kulturtage 
angedacht. Und beim Blick auf die Vorschau des Veranstal-
tungskalenders freue ich mich heute schon, dass ich fast 
jedes Wochenende in der Gemeinde unterwegs sein kann. 

In diesem Sinne möchte ich mich herzlich für Ihre Arbeit 
bedanken. Ich wünsche Ihnen weiterhin viel Freude und 
Erfolg, ein geruhsames und friedvolles Weihnachtsfest 
und für das kommende Jahr alles Gute  
und vor allem Gesundheit.

Meine Bilanz für das Jahr 2015 fällt durchaus positiv aus. 
Fast alle Projekte, Vorhaben und Ziele wurden erreicht. Die 
Gemeinderatswahl am 26. Jänner hat frischen Schwung in 
den Gemeinderat gebracht. Es herrscht eine gute Zu-
sammenarbeit, alle sind motiviert, mit neuen Ideen und 
Perspektiven die sich positiv auswirken. Die Überarbeitung 
des Flächenwidmungsplanes war eine politische Heraus-
forderung, verbunden mit sehr viel Verwaltungsaufwand. 
Besonders hervorheben möchte ich die vielen Erfolge die 
Gemeindebürgerinnen und -bürger dieses Jahr bei Bewer-
ben er reichen konnten. Erfolge kommen nicht von alleine! 
Deshalb: „Ehre wem Ehre gebührt“. (Mehr dazu auf Seite 9)
Ich gratuliere allen recht herzlich und wünsche  
weiterhin viel Erfolg!

Ausblicke: „Die Herausforderungen werden nicht  
kleiner – das Geld nicht mehr“
Die Gemeinde Dunkelsteinerwald hat nach wie vor einen 
soliden Finanzhaushalt. Das heißt, dass wir jedes Jahr eine 
Zuführung an den außerordentlichen Haushalt und einen 
Jahresüberschuss verbuchen können. Dennoch wird der 
Spielraum kleiner. Die Ausgaben für Gesundheit und Sozia-
les steigen, die Transferleistungen von Land und Bund 
stagnieren. Das Sprichwort „Spare in der Zeit, dann hast du 
in der Not“ dürfen wir nicht aus den Augen verlieren. 

Schwerpunkte weiterhin 
auf Betreuung, Wohnbau  
und Infrastruktur:
Ab dem Frühjahr wird der 
Wohnbau in der Ge-
meinde weitergeführt. In 
Mauer werden 6 weitere 
Reihenhäuser entstehen, 

Ein erfolgreiches Jahr liegt hinter uns –  
die Herausforderungen wurden bewältigt! 

Franz Penz, Bürgermeister

Aus dem Gemeinderat

Allgemeine Zustimmung zu neuer Straßenraumgestaltung:
Die Sicherheit des Fußgängers war die oberste Priorität in der neuen Straßengestaltung in 
Gansbach. Beim Ausgang Gemeindeamt und im Bereich des Friedhofes und Kinderspielplatzes 
(Fertigstellung Frühjahr 2016) wurden entsprechend größere und breitere Fußgängerbereiche 
geschaffen. Dies alles ging ein wenig – zum Leidwesen der Autofahrer – auf Kosten von Park-
flächen und größeren Kurvenradien, zum schnelleren und bequemeren Ein- und Ausfahren in 
die Landesstraße. Den Verkehrsfluss zu bremsen war eine Vorgabe einer Verkehrsverhandlung 
und der meistgenannte Wunsch der Bürgerinnen und Bürger im Rahmen der letzten Bürgerge-
spräche. „Hinweise und Bitten langsamer zu fahren helfen leider nicht, dazu braucht es Maßnahmen“!
Die Linden beziehungsweise die sogenannten „Friedhofsbäume“ mussten ausschließlich  
wegen Sicherheitsgründen entfernt werden. Zwei der drei Bäume waren im Stamm und Kronen-
bereich bei Stürmen mittelfristig eine Gefahr für die zahlreichen Friedhofsbesucher. Die Ent-
scheidung dazu ist uns nicht leicht gefallen – aber das Wissen von Sicherheitsmängel und nichts 
dagegen unternehmen bedeutet „ Bewusst fahrlässig Handeln“! Zur großen Überraschung 
haben es die Gansbacher/Innen großteils positiv gesehen. Danke für dieses Verständnis.  
Die weitere Gestaltung ist jetzt unsere Aufgabe.
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Umwelt – Klima – Verkehr
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Zum Tag des Apfels besuchte eine Abordnung der 
Gemeinde wieder die Kindergärten und Volksschulen 
der Gemeinde.
Beeindruckt waren Umweltgemeinderat Peter Stockinger, 
die geschäftsführenden Gemeinderäte Franz Kaufmann 
und Erwin Feiertag sowie Vizebürgermeister Hans Haberl 
von den herzlichen Empfängen in den liebevoll und fest-
lich geschmückten Räumen der Kinderbetreuungsstätten.

Hier noch kurz eine lange ausstehende, aber angekündigte 
Statistik aus der Geschwindigkeitsanzeige in Mauer, die 
DI Franz Leitner dankenswerterweise für uns erstellte. Gene-
rell ist zu sagen, dass hier wesentlich mehr Verkehr läuft als 
man vermutet. Aber sehen Sie selbst die folgende Statistik. 

Danke an all jene die zum oben-
stehenden Bereich gehören! Alle 
die zum untenstehenden Bereich 
ge hören bitte ich eindringlich, vom Gas zu gehen. Denn 
sollten sich diese teils massiven Ausreiser nicht bessern, so 
sehen wir uns gezwungen die Exekutive noch mehr um 
Kontrollen vor Ort zu bitten!
 
Jedes 4. Fahrzeug ist schneller als 55 km/h!  
5 Fahrzeuge schneller als 90 km/h – zur Schul- & Mittagszeit! 
statistisch: an jedem 3. Tag ist 1 KFZ schneller als 90 km/h
höchste Verkehrsdichte: 16 – 18 Uhr
Schnellfahrzeit: 11 – 17 Uhr
Spitzenreiter: 112 km/h, 1. 4. 2015, 22.44 Uhr

Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer  
Marktgemeinde Dunkelsteinerwald!

Das Jahr 2015 ist bald Geschichte und wir 
sehen in dieser weltpolitisch sehr turbulen-
ten Zeit, teils besorgt aber auch mit großer 
Zuversicht und Hoffnung, dem Jahr 2016 
entgegen. In der Hoffnung, dass die vielen 
kriegerischen Auseinandersetzungen bald 
ein Ende finden und die Flüchtlingsströme 
wieder weniger werden.

In unserer Gemeinde haben wir es selbst in der Hand friedlich 
miteinander umzugehen um das Leben jedes einzelnen Menschen 
noch lebenswerter zu machen.

Wir haben in unserer Gemeinde auch so ziemlich alle Vorausset-
zungen dafür, wir werden von niemandem bedroht, wir leben in 
einer der schönsten und abwechslungsreichsten Gegend mit einer 
gesunden Natur und Umwelt, wir haben eine ruhige Wohngegend 
und hervorragende Bildungsstätten , wir haben reichhaltig Wasser 
und wir haben tolle Verkehrsverbindungen mit überregionalen 
Anschlüssen.

Wir sind eigentlich am Nabel der Welt und können durchaus 
mehr als zufrieden sein!

Damit dies funktioniert und weiter so bleibt, müssen viele Perso-
nen in der Gemeinde gut zusammen arbeiten und an einem Strang 
ziehen. Dies ist auf Grund verschiedenster Bedürfnisse in unserer 
weitläufigen Gemeinde oft gar nicht so einfach, aber es gelingt 
doch immer wieder.

In diesem Zusammenhang kann man die Gemeinde mit einer Firma 
vergleichen. Eine Firma kann nur so erfolgreich und angesehen 
sein, wie sie gute und kompetente Mitarbeiter hat. Und diese ha-
ben wir „Gott sei Dank“ im Kernbereich unserer Gemeinde mit dem 
Büro-Team, unserem Bauhof-Trupp, mit unseren Betreuerinnen in 
Kindergärten und Schulen. Nicht zu vergessen auch die unentgeltli-
che Mitarbeit von unzähligen Freiwilligen im äußerem Bereich und 
die große Unterstützung seitens der Vereine sowie der Blaulichtor-
ganisationen. Herzlichen Dank Euch allen!

Ich wünsche Euch/Ihnen allen ein friedliches Weihnachtsfest im 
Kreise Eurer/Ihrer Familien, einen guten Rutsch ins Jahr 2016 
sowie viel Glück und Gesundheit für die Zukunft!

Hans Haberl
Vizebürgermeister 

Auswertezeit: 20. 3. 2015 – 2. 4. 2015, also genau 14 Tage

Gesamtanzahl der untersuchten Fahrzeuge: 20792

Highlights:
63% der untersuchten Fahrzeuge fahren max. 55 km/h,

durchschnittlich Fahrzeuge/Tag: 1599
durchschnittlich Fahrzeuge/Stunde: 67
durchschnittlich Fahrzeuge/Minute: 1,11

Prüfungsausschuss
Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit und Zweckmäßigkeit – nach diesen Kriterien hat der Prüfungsausschuss die Gebarung  
des Gemeindehaushalts zu beurteilen und kann Empfehlungen abgeben. Die Ausschussmitglieder GR Jürgen Astelbauer,  
GR Franz Fellner, GR Hans Fink (Stv.Obm.) und GR Rudi Janeczek haben unter dem Vorsitz von GR Franz Hahn in den  
beiden 2015 bislang abgehaltenen Ausschusssitzungen neben der laufenden Gebarung die gesetzten Schwerpunkte  
Winterdienst, Bauhof und Förderungen bearbeitet. Darüber hinaus wurde auch das Wasserversorgungs- und Abwasser-
beseitigungsgebührensystem einer Überprüfung unterzogen. Die abgegebenen Empfehlungen wurden im Wesentlichen 
zustimmend zur Kenntnis genommen. Mit der regelmäßigen Prüfung des Gemeindehaushalts leistet der Prüfungsaus-
schuss als Aufsichts- und Kontrollorgan einen wichtigen Beitrag für die finanzielle Basis des Gemeindewesens.  
Wir nehmen diese Aufgabe gewissenhaft und konsequent wahr.  Fanz Hahn  
 Obmann Prüfungsausschuss

Obmann Johann Haberl
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Die Aktivitäten der Feuerwehren Mauer, Gerolding,  
Häusling, und Gansbach-Kicking sind den jeweiligen  
Jahresberichten der Feuerwehren zu entnehmen. Wir sind 
auch stets bemüht, die Aufgaben der Wehren bestmöglich 
zu unterstützen.

Im Bereich der öffentlichen Gebäude wurde der Zubau  
einer Gerätehalle am Bauhof in Gerolding (Kläranlage) abge-
schlossen und seiner Bestimmung übergeben.
Beim Gemeindehaus am Marktplatz in Gansbach erfolgte 
der Fernwärmeanschluss mit Heizungseinbau, was zu einer 
erheblichen Verbesserung des Wohnkomforts der Mieter 
beiträgt. Das ehemalige Gemeindeamt in Gerolding wurde 
durch den Musikverein, mit Unterstützung der Gemeinde so 
adaptiert, dass das Obergeschoß separat über einen außen 
liegenden Aufgang zugänglich ist.

Im Bereich des Wohnbaues kann berichtet werden, dass in 
Mauer weitere Reihenhäuser 2016 errichtet werden. Für Ge-
rolding ist eine Hausanlage für „Junges Wohnen“ angedacht. 
Das Aufschließungsgebiet „Sonnleiten“ in Gansbach soll mit 
Hilfe einer Hausmarketingfirma einer möglichst professionel-
len Bebauung zugeführt werden.

Straßenbau: Derzeit ist für alle Gemeindestraßen die Er-
stellung eines „Straßenzustandskatasters“ in Ausarbeitung 
(Längen, Breiten, Einbauten, Belagszustand, Unterbau, etc.), 
durch dessen eine bessere Übersicht und Planbarkeit von Sa-
nierungsmaßnahmen erfolgen kann. Vorweg wurden bereits 
diverse Belagsschäden im gesamten Gemeindegebiet, z.B. 
an der Zufahrt Neu-Gerolding, behoben. Die Ortsdurchfahrt 
in Gansbach wurde gemeinsam mit der Straßenmeisterei, 
unter Berücksichtigung sicherheitstechnischer Verbesserun-
gen, fast fertig gestellt. Das Bauen an Straßen ist immer mit 
erheblichen Behinderungen verbunden, die eine große Ge-
duld aller Verkehrsteilnehmer erfordern.
An dieser Stelle herzlichen Dank für das Verständnis der 
betroffenen Bürgerinnen und Bürger.

Im Wissen, dass im nächsten Jahr weiter viel zu tun sein 
wird, wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und alles 
Gute im Jahr 2016.
 Erwin Feiertag und Johann Fink

Ausschuss für Feuerwehr – Öffentliche Gebäude – 
Straßenbau

Aus dem Gemeinderat

Geschätzte Damen und Herren der Seniorenrunde  
Dunkelsteinerwald!
Ein Teil von Ihnen machte heuer mit der Firma Edtbrustner-
Reisen, sowie Franz Kaufmann und mir als Gemeindever-
antwortliche für das Seniorenreferat, einen Ausflug in die 
Region Eisenerz. Unterstützt und begleitet wurden wir auch 
durch unsere besseren Hälften Regina und Renate. 
Zeitig in der Früh ging es los über Göstling zum Hammer-
wirt wo wir frühstückten, dann weiter nach Radmer am Fuße  
des steirischen Matterhorns zu einer sehr interessanten  
Geschichts- u. Kirchenführung (Wallfahrtskirche zum  
Heiligen Antonius von Padua) durch Herrn OSR Schober.
Schweren Herzens verliesen wir diese wunderschöne Ge-
gend Richtung Präbichl zum Mittagsschmaus ins Gasthaus 
Langreiter um anschließend gestärkt, eine sehr sehenswerte 
und lustige Fahrt mit dem Hauly auf den Eisenerz zu über-
stehen. Auch für mich persönlich ein besonderes Erlebnis, 
habe ich doch selbst vor rund 35 Jahren so ein Ungetüm 
(860 PS) beim Kraftwerksbau in Melk gesteuert.
Nach diesem beeindruckenden Erlebnis fuhren wir zum 
Schmoizbrot-Koarl (Gasthaus Schirgenhofer) nach Siegen-
dorf wo wir es bei einer Jause mit Umtrunk und einer urig 

musikalischen Truppe (Oberndorfer-Buam) ausklingen 
ließen. Lustig und fidel traten wir unsere Heimreise an.

Wir wünschen Euch allen, schöne und friedliche Festtage, 
einen guten Rutsch ins Jahr 2016, bleibt oder werdet  
gesund, damit wir auch nächstes Jahr wieder gemein-
sam etwas unternehmen können!

Für unsere Seniorinnen & Senioren
Franz Kaufmann und Hans Haberl

Senioren Aktiv

Nach der GR-Wahl im Jänner wurden die Agenden des Ausschusses neu festgelegt. 

Prüfungsausschuss
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Kanal und Wasserversorgung 2015
Wasser – Quell des Lebens
Alle Anlagen der Abwasserentsorgung die von der Ge-
meinde Dunkelsteinerwald betreut und betrieben werden 
arbeiten zufriedenstellend und ohne besondere Vorkomm-
nisse. Dieser Betriebszustand freut uns besonders, weil 
nicht zuletzt auch deswegen alle laufenden Kontrollen der 
Behörden des Reinigungsgrades des Ablaufwassers positiv 
verlaufen sind. 

Bedingt durch geringe Niederschläge im heurigen Jahr 
kam es leider zu Engpässen bei der Trinkwasserversorgung. 
Klimaschutz und Klimaveränderung sind Worte die allge-
genwärtig sind, die auch wir im Dunkelsteinerwald in un-
seren Alltag einfließen lassen müssen. Luftverschmutzung, 
Verkehr, Industrie, Landwirtschaft und dichte Besiedelung 
haben starken Einfluss auf die Qualität unseres Trinkwassers. 
Gerade die Trinkwasserknappheit im heurigen Jahr sollte 
uns den elementaren Stellenwert der Grundversorgung mit 
Trinkwasser bewusst werden lassen.

Schon heute ist es so, dass eine Aufbereitung (Chlorierung, 
UV – Bestrahlung) und ständige Prüfung unseres Wassers 
notwendig ist um schwere Krankheiten durch Bakterien, 
Nitrate und Schwermetalle zu verhindern.

Um allen Bürgern auch in Zukunft reines Trinkwasser zur 
Verfügung stellen zu können, sind künftig in der WVA Lot-
tersberg, der WVA Krapfenberg und der WVA Hessendorf 
umfangreiche Arbeiten notwendig. 

Die Wasserversorgungsanlage Gansbach bezieht seit 1991 
den gesamten Trinkwasserbedarf aus einem einzigen 
Tiefbrunnen. Im Mai wurde im sogenannten „Kochgraben“ 
(Himberg – Hessendorf), zur Entlastung des vorhandenen 
Brunnens, ein neuer gebohrt.
Auf einer Gesamttiefe von 50 m liefert dieser neue Brunnen 
eine selbstfließende Wasserschüttung von 1,5 l/sec. 
Um diesen neuen Wasserlieferanten auch nutzen zu dürfen, 
werden die notwendigen behördlichen Genehmigungen in 

den Wintermonaten eingeholt. Der Ausbau des Projektes 
wird im Frühjahr 2016 starten. In diesem werden auch Maß-
nahmen zur Verbesserung der Wasserqualität umgesetzt. 
Eine dieser wird die Beseitigung der Manganablagerungen 
in den Versorgungsleitungen sein. Diese Ablagerungen 
führen bei größeren Wasserentnahmen (z.B. Schwimm-
badbefüllung) zu einer Graufärbung des Wassers.
Dieser Brunnen wird die Wasserversorgung für die Bürger 
von Gansbach für die nächsten Jahre sichern. Dafür haben 
wir im Budget 2016 einen Rahmen von 150.000 € vor-
gesehen.

Wir alle sind angehalten mit unserem Tun und Handeln 
auf die Reichtümer unserer Erde insbesondere auf unser 
Wasser – Quell des Lebens – zu achten und dieses Gut mit 
Sorgfalt und Respekt zu verwenden um dieses auch in 
Zukunft bedenkenlos konsumieren zu können.

Obmann Christian Kitzwögerer

Aus dem Gemeinderat

     SICHERHEITSHINWEISE TRINKWASSER:

   Wenn Sie Ihren Trinkwasserbedarf aus eigenen Haus-
brunnen beziehen, lassen Sie Ihr Wasser regelmäßig über-
prüfen. Es besteht die Möglichkeit sich bei der Gemeinde 
für solche Prüfungen anzumelden. Verwenden Sie nur  
kontrolliertes Wasser für all jene Alltagstätigkeiten bei 
denen es zu Verschlucken von Wasser und zum direkten 
Kontakt mit Lebensmittel kommt. Wie zum Beispiel  
Duschen, Geschirr abwaschen, kochen usw.

   Achten Sie bei Verwendung von Nutz- und Trinkwasser  
darauf, dass keinerlei Verbindung zwischen den Rohren 
besteht. Eine Verkeimung des Wassers ist auch gegen 
die Flussrichtung und in leeren Rohren möglich. Solche 
Umstände gefährden Sie selbst, Ihre Familie und Ihre 
Nachbarn. Gesetzmäßig ist die vollständige Trennung, der 
Systeme zwingend vorgeschrieben. Eine Nichteinhaltung 
ist strafbar. Die Trennung wird aus aktuellem Anlass bei den 
periodischen Wasseruhrentäuschen von unseren Gemein-
dearbeitern kontrolliert. Betroffene Liegenschaftseigen-
tümer werden schriftlich aufgefordert und festge halten 
diesen Missstand umgehendes zu beseitigen.



7Aus dem Gemeinderat

Kindergärten und Schulen leisten wertvolle  
Arbeit für die Zukunft unserer Kinder!
Die Zusammenarbeit mit Eltern, Kindergärten, Schulen  
und Gemeinde in unseren Bildungsstätten wird für die  
Zukunft der Kinder immer wichtiger!
In der heutigen modernen Zeit wird immer nach neuen 
Möglichkeiten gesucht um „Beruf und Familie“ in den 
Landgemeinden zu vereinbaren. Neben dem normalen  
Bildungsbetrieb in den Kindergärten und Schulen, wird  
eine Nachmittagsbetreuung in den Kindergärten Gans-
bach und Mauer schon mehrere Jahre angeboten. Die 
Einrichtung und Räumlichkeiten für die Betreuung der 
Volksschulkinder wurde in Gerolding geschaffen, um 
„Spiel, Spaß und Bewegung mit fixen Lernzeiten“ am  
Nachmittag zu ermöglichen. Im letzten Jahr wurde das 
Angebot bereits gut genützt und heuer werden 22 Kinder 
aus der ganzen Gemeinde betreut (wird nicht in allen 
Landgemeinden angeboten).

Diese Einrichtungen sind nur eine Chance für Familien, 
die schwierigen Zeiten im beruflichen Alltag leichter 
bewältigen zu können und kein Ersatz für Kinderer-
ziehung und Ausbildung sind. Die Verantwortung mit  
Vorbildwirkung für die Kinder kann nur vom Eltern-
haus gewährleistet werden.
Die Möglichkeiten „Aus- und Weiterbildung mit Be-
treuung der Kinder“ wurde gegenüber früher von der 
öffentlichen Hand um ein vielfaches ausgebaut und mit  
flexiblen Zeiten nach Bedarf erweitert. Das Familienland 
NÖ fördert alle diese Einrichtungen. Ein großer Teil der 
Kosten von Personal, Einrichtungen und Gebäude bleibt 
bei der Gemeinde und den Eltern. Es ist wichtig die ver-
einbarten Abholzeiten einzuhalten, ansonsten wird eine 
Nachverrechnung in Betracht gezogen. Die finanzielle  
Situation von Bund und Land hat auch die Landesre-
gierung veranlasst den Zuschuss für die Kinderbetreuer-
innen und den Kindergartentransport zu streichen.  
Daher kommen auf die Gemeinde nicht nur die laufenden 
Kosten, für Schule, Kindergarten und Kopfquoten an  
anderen Schulen (z.B. Mittelschule und Poly) zu, sondern 
auch Mehrkosten.

Die Polytechnische Schule ist ein Wegbereiter  
für die Zukunft unserer Lehrlinge,  
Facharbeiter haben Zukunft!
Wenn man einen Lehrberuf ergreifen will, 
sollte man nicht das 9. Schuljahr an irgend-
einer weiterführenden Schule absitzen, 
sondern die optimale Vorbereitung des 
Polytechnischen Lehrgang in Mank/Melk 
nutzen. Für Auskünfte steht Ihnen gerne  
Hr. OSR Rudolf Schuhmacher zur Verfügung! 
Tel. 02755/2424 oder 0664/59027 70

Zur Zeit besuchen 180 Kinder unsere Kinder- 
gärten und Schulen im Dunkelsteinerwald!

Die Veranstaltungen in den Kindergärten und Schulen  
erfreuen nicht nur die Kinder, Eltern und Großeltern, sie 
sind in unserer Zeit ein wichtiger gesellschaftlicher Faktor 
um die Beziehung zwischen den Eltern und den betreuen-
den Personen der Kinder zu vertiefen.
Bei den Direktoren, Lehrkräften, Leiterinnen, Betreu-
erinnen, Schulwarte und Eltern möchte ich mich für die 
gute Zusammenarbeit und für so mancher unentgelt-
lich geleisteter Stunde herzlich bedanken und für das 
kommende Jahr viel Erfolg wünschen!!

Obmann  
Franz Kaufmann

Kindergärten 2015/2016 2014/2015 Nachmittagsbetreuung
Gansbach 29 Kinder 25 Kinder 6 Kinder
Mauer 51 Kinder 61 Kinder 19 Kinder

Volksschulen 2015/2016 2014/2015 Nachmittagsbetreuung
Gansbach 35 Kinder 39 Kinder  –
Gerolding 65 Kinder 57 Kinder 22 Kinder

Gesamt 180 Kinder 182 Kinder 47 Kinder

Informationsveranstaltung über  
die Nachmittagsbetreuung.
Marktgemeinde Dunkelsteinerwald 
gewann den 1. Preis.

Tag des Apfels  
in der Volksschule  
Gerolding

Tag des 
Apfels in der 
Volksschule 
Gansbach
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Zivilschutz
Nicht mit Naturgewalten wie Hochwasser und Unwettern, 
sondern mit menschlichen Katastrophen geht das Jahr 2015 
zu Ende. Mit einer großen Anzahl von flüchtenden Menschen 
und zuletzt mit den Terroranschlägen in Paris. Diese Ereig-
nisse und Bedrohungen beeinflussen unser tägliches Leben. 
Damit Sie Vorsorge treffen können besuchen Sie die den 
NÖ Zivilschutzverband auf www.noezsv.at. Dort finden Sie 
nützliche Ratgeber und Informationsblätter.
Aber auch kleine und erfreuliche Aktivitäten wurden durch-
geführt. So durfte ich im Frühjahr einen Vortrag über den 
Zivilschutz in den 3. und 4. Klassen unserer Volksschulen 
halten. Er diente zur Unterstützung unserer Kinder für die 
Safety Tour 2015 in St. Martin. Dort erreichte die 4. Klasse 
von Gansbach den hervorragenden 3. Platz und die 4. Klasse 

Budgetvoranschlag 2016
Der Voranschlag für 2016 wurde in der Gemeinderatssitzung am 07.12.2015 genehmigt und gleichzeitig  
der mittelfristige Finanzplan für die Jahre 2016 bis 2020 beschlossen

Ordentlicher Haushalt – Einnahmen und Ausgaben € 3.636.500,00
Außerordentlicher Haushalt – Einnahmen und Ausgaben € 347.000,00
Gesamtsumme € 3.983.500,00

Vorhaben 2016
Land- und forstwirtschaftlicher Wegebau € 10.000,00
PV Anlage € 9.000,00
Dorferneuerung € 16.500,00
Straßenbau € 141.600,00
Friedhöfe € 25.000,00
WVA Gansbach € 142.000,00
Darlehen – kapitalisiert € 2.900,00

Mittelfristiger Finanzplan 2016 bis 2020

von Gerolding den 4. Platz. Auch Schulungen und Tagungen 
wurden von uns besucht, um für Sie immer auf den neues-
ten Stand im Zivilschutzbereich zu sein.
Zum Schluss bleibt uns noch Ihnen und Ihren Familien 
ein gesegnetes Weihnachtsfest, schöne Feiertage und 
einen Guten Rutsch ins neue Jahr zu wünschen.

Ihr Zivilschutzteam
Gerald Hochstöger

Markus Grohs

Im abgelaufenen Jahr wurden wieder mehrere Güterwege 
im Gemeindegebiet der Marktgemeinde Dunkelsteinerwald 
überarbeitet und in Stand gesetzt. So wurden die Wege von 
Maierhöfen nach Bittersbach, der Mitterweg in Mauer und 
die Wege rund um Gerolding einer Sanierung unterzogen. 
Endlich konnte auch der Weg in Lanzing von der Römerbrü-
cke bis zur Gemeindegrenze Richtung Korning angelegt und 
befestigt werden (Länge ca. 1 km).  Zur Finanzierung solcher 
Sanierungen oder Neuanlegungen von Güterwegen werden 
seitens des Landes Niederösterreichs keine finanzielle Mittel 
mehr gewährt. Trotzdem wurde rein durch finanzielle Mittel 
der Gemeinde Dunkelsteinerwald auch in diesem Jahr wieder 
viele Wege saniert und in Stand gesetzt. 
Ebenso konnten doch mit 50 % Fördermittel seitens des  
Landes Niederösterreichs die „Aufschließungsstraße  
Ohnreith“ sowie die Zufahrtstraße nach Neu-Gerolding  

Wegebau mit einer Riesel-Bitumen-Spritzdecke versehen werden. 
Eine zweck- und ordnungsgemäße Zufahrt zu den Grund-
stücken ist vor allem im Eigeninteresse unserer Gemeinde-
bürger aber auch im Interesse der Gemeinde Dunkelsteiner-
wald. Da die finanziellen Mittel bei weitem nicht für alle 
notwendigen Maßnahmen ausreichen, ist es besonders  
wichtig bei der Bewirtschaftung der angrenzenden Flächen 
oder bei der einfachen Benützung dem entsprechend Ob-
sorge zu tragen. So können die durchaus begrenzten Geld-
mittel für den sinnvollen weiteren Ausbau der Güterwege 
und in deren Erhaltung aufgewendet werden und  
müssen großteils nicht für notwendige  
Reparaturmaßnahmen von Schäden  
herangezogen werden.

Eine gesegnete Weihnachtszeit
Obfrau Anna Schrattenholzer
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Philipp Seiberl ist Weltmeister
Bei den 43. WorldSkills in Sao Paulo traten heuer insgesamt 1189 Teilnehmer aus 59 
Nationen in 50 Bewerben gegeneinander an, darunter auch der 22-jährige Philipp 
Seiberl aus Kochholz. Obwohl die Konkurrenz groß war, behielt Seiberl die Nerven 
und wurde letztendlich für seine hervorragende Leistung mit einer Goldmedaille 
in der Sparte Schwermaschinentechnik belohnt.

Alina Schmoll holt Gold bei den Staatsmeisterschaften
Die 16-jährige Gansbacherin Alina Schmoll überraschte mit Gold in Kunstturnen 
bei den Staatsmeisterschaften. Die 69. Staatsmeisterschaft fand in Innsbruck statt 
und Alina Schmoll ist ein nahezu perfekter Bewerb gelungen. 

Mag. Franz Thürauer erhält den Würdigungspreis des Landes Niederösterreich
Am 6. November fand im Festspielhaus St. Pölten die Verleihung der Kulturpreise 
des Landes Niederösterreich statt. Bei dieser Veranstaltung erhielt Mag. Franz 
Thürauer in der Kategorie Musik den Würdigungspreis für seine langjährige Arbeit.

Kathrin Schwarzl ist Staatsmeisterin
Am 14. 11. 2015 fanden in Stockerau die österreichischen Meisterschaften in  
Gewichtheben statt. Dabei konnte Kathrin Schwarzl aus Ursprung ihr Können  
zeigen. Sie wurde in der Kategorie U17 bis 75 kg Junioren Staatsmeisterin. 

Geroldinger Brauhaus überzeugt bei Staatsmeisterschaft
Bei der diesjährigen Austrian Beer Challenge erzielte das Geroldinger Brauhaus  
mit 4 Platzierungen ein hervorragendes Ergebnis und schloss an den Erfolg des 
letzten Jahres an. Diesmal konnte die Brauerei mit Bockbieren punkten, wobei 
der Maibock als Staatsmeister bei den untergärigen Bieren prämiert wurde und 
sowohl der Festbock als auch der Rauchbock den zweiten Platz erzielten.

Susanna Malinowsky stellt im Louvre aus
Susanna Malinowsky ist aus Leib und Seele Künstlerin und beschäftigt sich mit 
zeitgenössischer Malerei. Im Jänner erhielt sie den „1. International Prize Leonardo 
da Vinici“ Nun wurden die Werke von Susanna Malinowsky im Rahmen der  
Kunstmesse „Art Shop Ping“ im Carrousel de Louvre in Paris ausgestellt. 

Tobias Müllner gewinnt zwei Landesmeistertitel
Tobias Müllner aus Himberg sicherte sich heuer zwei Titel bei den Junioren 
Meisterschaften der Sportschützen. Im Juli wurde er Landesmeister im Compak 
Sporting und im August holte er sich den Titel bei der Disziplin AGK (Große  
Kugel). Weiters konnte Tobias Müllner im Jahr 2015 noch weitere Erfolge im  
Sportschießen feiern. 

Besondere Leistungen  
unserer Gemeindebürger
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Wachau-Dunkelsteinerwald wieder als LEADER-Region anerkannt:  
LEADER-Management berät bei der Projektentwicklung und -finanzierung

Die Region Wachau-Dunkelsteinerwald ist geprägt von 
den Initiativen und Ideen ihrer BewohnerInnen. Laufend 
entwickelt sich diese einzigartige Kulturlandschaft weiter, 
um höchste Lebensqualität für Jung und Alt sicherzu-
stellen und ihre Gäste zu begeistern. 

Um neue Projekte voranzutreiben, unterstützt das LEADER- 
Management der Region Wachau-Dunkelsteinerwald bei 
der Ausarbeitung dieser Ideen und Initiativen. Es stellt 
sein Know-How und die Erfahrungen der letzten Jahre zur 
Verfügung und hilft beim Konkretisieren der Ideen bis  
hin zum Ausloten möglicher Finanzierungen. Nähere  
Informationen unter www.wachau-dunkelsteinerwald.at  
oder T 02713/30 000.

Welche Schwerpunkte hat sich die Region gesetzt?
Die Region bedient ein breites Themenspektrum, in 
dem grundsätzlich nichts ausgeschlossen ist. Seit Jahren 
beschäftigt sich die Region mit Fragen zur Stärkung der 
heimischen Wirtschaft. Besonderes Augenmerk liegt in  
der Wachau am Erhalt der Kulturlandschaft und dem 
Tourismus. Eine zentrale Rolle werden künftig der Demo-
grafische Wandel sowie die Problematik der Abwanderung 
und deren Herausforderungen spielen. Abgerundet wird 
die Themenvielfalt von einem schonenden Umgang mit 
natürlichen Ressourcen, Natur- und Klimaschutz.

Ihre Ansprechpartnerinnen:
Stefanie Dornstauder
dornstauder@wachau-dunkelsteinerwald.at
Pia Kieninger
kieninger@wachau-dunkelsteinerwald.at

6 TeilnehmerInnen testeten Elektroautos auf ihre  
Alltagstauglichkeit hinsichtlich Pendelverkehr
Drei Renault Zoes vom Verein Fahrvergnügen.at waren 
für zwei Wochen in der Klima- und Energiemodellregion 
Wachau-Dunkelsteinerwald unterwegs. PendlerInnen der 
Region testeten die Autos auf Herz und Nieren und nach 
einem gemeinsamen Einschulungsnachmittag in Bergern, 
konnten die ersten drei TestfahrerInnen ihre Autos mit 
nachhause nehmen. Besondere Herausforderung in den 
Köpfen der FahrerInnen waren dabei die Reichweite und 
Lademöglichkeiten. 

Karlstetten beendet Zusammenarbeit mit 
LEADER-Region und ARGE Dunkelsteinerwald
Die NÖN St. Pölten hat bereits vor einigen Wochen  
berichtet, dass sich die Marktgemeinde Karlstetten nicht 
an der gemeinsamen LEADER-Bewerbung beteiligt hat. 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Karlstetten hat 
zudem beschlossen, mit 31. 12. 2015 auch aus der ARGE 
Dunkelsteinerwald auszutreten.
Als logische Konsequenz sind die Dunkelsteinerwald- 
Gutscheine ab 1. 1. 2016 in den Karlstettner Betrieben  
nicht mehr einlösbar. In allen anderen Betrieben der  
Regionsgemeinden bleibt der Gutschein gültig.

Klima und Energiemodellregion  
Wachau – Dunkelsteinerwald

Aus der Gemeinde Dunkelsteinerwald beteiligte sich Franz Hahn  
an der Testaktion und sammelte dabei besondere Erfahrungen. 

Franz Hahn: „Die alternativen Fortbewegungs

möglichkeiten beschäfti gen mich schon länger und so  

kam mir die Testaktion der Region WachauDunkel

steinerwald sehr gelegen. Für Kurzstrecken ist das 

Elektroauto absolut geeignet und zu empfehlen, aller

dings sind schon gewisse logistische Herausforderung 

zu be denken, die sich jedoch Großteils lösen lassen.

Mein persönliches Testhighlight waren die Fahrten  

von Mauer nach Wien/Hauptbahnhof. In der  

Meinung, dass die Ladestationen mit Ladekabel  

ausgestattet sind, war ich am ersten Tag ohne  

Ladekabel unterwegs. Das perfekte Netzwerk des  

Vereins Fahrvergügen.at half mir aus der Patsche  

und ich konnte schließlich doch mit aufgeladenen 

Batterien die Heimfahrt antreten.  

Zusammenfassend kann ich ein Elektroauto für  

Kurzstrecken bis 80 Kilometer wärmstens empfehlen 

und hatte große Freude daran, eine Woche  

mit der Mobi litätsform der Zukunft  

unterwegs zu sein.“ 

Aktuelles
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Gesunde Gemeinde 
Heuer feierte die Initiative „Tut Gut“ Ihr 20 Jähriges Beste-
hen. Die Marktgemeinde Dunkelsteinerwald ist seit 2001 
Gesunde Gemeinde. Ende November 2015 wurde uns in 
Grafenegg die Plakette der Initiative „Tut Gut“ – eine  
Auszeichnung für besondere Leistungen im Bereich  
Gesundheitsförderung und Prävention verliehen.

WINTERPROGRAMM:

Turnsaal Volksschule Gansbach: Anmeldung und Info 
bei Adelheid Kitzwögerer unter 0664/183 66 21

Dienstag Frauenturnen ab 12. 1. 2015 von 19 –20 Uhr

Mittwoch Rückenschule ab 13. 1. 2015 10 Einheiten, 40 € 
Kurs I: 18 –19.30 Uhr . Kurs II: 19.30 –21 Uhr

Donnerstag Seniorenturnen ab 14. 1.2015 von 9 –10 Uhr, 
40 € je Semester

Freitag Yoga ab 15. 1. 2015 von 19.30 –21 Uhr,  
5 Einheiten, 45 € 

Turnsaal Volksschule Gerolding:

Montag Bodystyling mit Ursula Gleis  
ab 11. 1. 2015 von 19.30 –20.30 Uhr

Donnerstag Rückengymnastik mit Alois Reiter ab 14. 1. 2015,  
8 Einheiten, 40 €, Kurs I: 19 –20 Uhr . Kurs II: 20 –21 Uhr

Laufende Informationen zu unserer Gesunden Gemeinde  
findet Ihr auf unserer Facebook Seite „Gesunde Gemeinde Dunkel-
steinerwald“ – offen für alle – auch ohne Facebook-Konto!

Ihr Team Der Gesunden Gemeinde Dunkelsteinerwald

Genuss Region Dunkelsteiner Hagebutte
Unter dem Motto „Dunkelsteiner Hagebutte ganz nah“  
präsentierte sich der Genussverein beim 2. Hetscherlfest 
Bei diesem stimmungsvollen Genussfest präsentierte  
sich die Region der Dunkelsteiner Hagebutte, die Hage-
buttengenusspartner und ihre Produkte in allen Facetten.  
Die Gäste erwartete ein wahrer Gaumen- und Ohren-
schmaus – einfach Gemütlichkeit hautnah.
Viele Gäste folgten der Einladung und lernten die  
Genusspartner kennen, um die Botschaft der Region  
weiter zu tragen.
Mit der „Singgruppe Dunkelstein“ wurde die Veranstaltung  
mit regionalem Kulturgenuss umrahmt.

Ein erster gemeinsamer Auftritt zum Thema Wildrose  
und Hagebutte war die Modeschau von Eveline Lindner. 
Präsentiert wurde die Dunkelsteiner Tracht in verschie-
denen Arten und Möglichkeiten.

Unsere Genussbetriebe erzeugen großartige größten  
Teils prämierte Naturprodukte die ihres gleichen suchen. 
Damit möchten wir das Bewusstsein für Regionalität und 
Qualität stärken.

Nach einer in diesem 
Jahr sehr guten Ernte 
blicken wir mit neuen 
Ideen und Tatentrang 
ins Jahr 2016.

Wir wünschen allen 
unseren Mitgliedern 
des Hagebutten Ge-
nuss Vereines, sowie 
allen Freunden und 
Gönnern der Region,  
ein geruhsames Weihnachtsfest, Gesundheit und  
Prosit 2016, für die Genuss Region Dunkelsteiner  
Hagebutte.

Obfrau Herta Falkensteiner

Petra Leitner –Braun (Leitung Initiative  
Tut Gut); Franz Penz, Heidi Kitzwögerer,  
Wolfgangs Sobotka, Walburga Steiner  
(Projektleitung Gesunde Gemeinden NÖ)

Unser Hetscherlfest soll für alle ein fixer  
regionaler Bestandteil werden. 

Bilder ansehen und bestellen unter  
http://server.picout.com/login.php?join_public=c3349
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Vor den Sommerferien besuchte uns Herr Bezirksförster 
Georg Pawelka mit seinen Mitarbeiter innen Bettina  
Hubmaier und Klaudia Hirner und überreichte uns, aus 
Anlass unserer „Waldtage“, ein Rotbuchenbäumchen 
für jedes Kind. Eine mögliche Zusammenarbeit bei einem 
unserer weiteren Waldtage wurde besprochen.

Die Ferienbetreuung im Juli und August nahmen  
11 Kinder in Anspruch. 

Zurzeit besuchen 25 Kinder unseren Kindergarten, davon 
6 Kinder ganztägig mit Mittagessen und Nachmittagsbe-
treuung. Zwei Kinder von syrischen Flüchtlingsfamilien 
sind seit kurzem da und fühlen sich sehr wohl bei uns.  
Einige “Quereinsteiger“ werden die Kinderzahl nach  
dem Semester auf dreißig ansteigen lassen.

Die „Waldtage“ wurden, zur Freude der Kinder, im Herbst 
noch zweimal veranstaltet und wir möchten uns in diesem 
Zusammenhang bei der Firma Knedlstorfer, für ihr 
Entgegenkommen bei der Beförderung der Kindergarten-
kinder zum Ausgangspunkt in Maierhöfen, ganz herzlich 
bedanken! Auch im Winter möchten wir „unserem Wald“ in 
Begleitung eines Waldpädagogen einen Besuch abstatten.

Am 11. November wurde das Fest des Hl. Martin ganz 
traditionell, mit Laternenumzug durch den Ort und Feier in 
der Kirche mit Pater Christian, begangen. Die Kinder sind 
fasziniert von diesem Heiligen und sind beim Singen und 
Spielen der Martinslieder mit ganzem Herzen dabei. Die 
große Besucherschar zeigt aber auch, wie verwurzelt die-
ser religiöse Brauch in der Bevölkerung ist und es freut uns, 
dass wir immer wieder zur Erhaltung dieses Brauchtums 
beitragen können.

In der Woche vor Advent, veranstalteten die Damen des 
Elternbeirates Yvonne Permoser, Katharina Rogatschnig 
und Bianca Ringler mit einigen backfreudigen Müttern, 
eine „Keksbackaktion“ im Kindergarten. An drei Vor-
mittagen waren die Kinder mit voller Begeisterung beim 
Kneten, Walken und Ausstechen, aber auch beim Schmü-
cken und Dekorieren der Kekse dabei. Natürlich wurde da 
auch der eine oder andere Keks gekostet, oder heimlich 
vernascht. Im Kaufhaus Pfeffer und in der RAIKA wurden 
unsere Köstlichkeiten verkauft. Der Erlös kommt dem 
Kinder garten zugute. 

Der Hl. Nikolaus kam heuer nicht persönlich bei uns vorbei, 
er ließ aber einen Korb, voll mit gefüllten Säckchen für alle 
Kinder, im Gartenhaus zurück. Mit einem stimmungsvollen 
„Adventstündchen“ ließen wir die Vorweihnachtszeit im 
Kindergarten ausklingen.

Ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest im Kreise  
Ihrer Familie sowie Glück, Gesundheit und Zufrieden-
heit im kommenden Jahr 2016 
wünscht allen Lesern das Team des Kindergartens Gansbach

Bildung

NÖ. Landeskindergarten Gansbach 
Jahresrückblick von Juni bis Dezember 2015

IHR NAHVERSORGER

Tel.: 02753/221    www.transportbau.at

Erdbau
Abbruch 

Recycling

Entsorgung

Asphalt & Beton
Schülertransporte

Biomasseerzeugung
Sand, Schotter, Zement

Transporte

SB-Tankstelle

www.knedlstorfer.at

Wir wünschen ein 
frohes Weihnachtsfest

 und viel Glück und Gesundheit
im neuen Jahr.

Wir danken für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen.

SB-Tankstelle: Holen Sie sich Ihren gratis Tankchip

Vielen Dank!

Waldtage

Kindergarteneinschreibung in Gansbach
Dienstag, 26. 1. 2016, 13.00 bis 15.00 Uhr
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Kindergarten Mauer

Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu und wir  
können auf eine schöne und ereignisreiche Zeit 
zurück blicken.

Das neue Kalenderjahr begann für die Kinder mit Vor-
bereitungen für das Faschingsfest im Kindergarten.  
Es war eine lustige und turbulente Zeit. 
Unser nächstes Highlight war das Osterfest, worauf sich  
die Kinder schon sehr freuten. Im Frühjahr legten wir  
mit unserem Waldpädagogen Johannes Helmreich ein  
Weidenhaus an, dass bei den Kindern große Begeist- 
rung hervor rief. Unsere kinder gartenpflichtigen Kinder  
freuten sich immer sehr auf unsere Waldtage bei der  
Ruine Hohenegg. Unser Gartenfest war der Abschluss  
des Kindergarten jahres. 

Auch heuer nahmen wieder viele Eltern das Angebot der 
Ferienbetreuung für ihr Kind gerne in Anspruch uns so war 
im Juli und auch im August immer etwas los bei uns im 
Kindergarten.

Im Oktober besuchten die älteren Kinder die Raika, wo sie 
viel über unsere Währung erfahren haben. Unser erstes 
gemeinsames Fest mit den Eltern in diesem Kindergarten-
jahr war das Martinsfest in der Kirche mit anschließender 
Agape, die von unserem Elternbeirat organisiert wurde.

Der Advent begann, wie es nun schon seit vielen Jahren 
der Brauch ist, mit einer Adventkranzweihe im Kindergar-
ten und dem Nikolausfest. Nun beginnt für die Kinder das 
Warten auf das Christkind.

Ich möchte mich in meinem Namen, im Namen der 
Kinder und im Namen des ganzen Kindergartenteams 
bei all jenen bedanken, die uns immer wieder tatkräftig 
unterstützen und uns hilfreich zur Seite stehen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein besinnliches und 
friedvolles Weihnachtsfest und alles Gute im Neuen Jahr.

 Kindergartendirektorin Monika Kos

Geschenke für arme Kinder in Rumänien. 
Zum 7. Mal können wir mit unserem Hilfsprojekt, mit  
3028 Schuhschachteln, vielen Kindern zu Weihnachten  
große Freude bereiten. Mit einem Sattelschlepper wurden  
am 1. Dezember unsere Schuhschachteln nach Rumänien 
transportiert. Dort verteilen Helfer aus Österreich diese an 
Müllhalden- und Zigeunerkinder, Kinderheime und Schulen. 

Besonderer Dank gilt den vielen Helfer und Helferinnen  
die mich mit ihrem großen Fleiß unterstützen. Das Bürger - 
treff Mauer wird in dieser Zeit in eine „Christkindl Werkstatt“ 
umgestaltet. Ein großes Dankeschön für die Bereitstellung 
dafür. Viele Schulen, Kindergärten und private Personen weit 
über den Bezirk Melk hinaus machten bei der Aktion mit.  
Auch Ihnen ein herzliches DANKE! 

Mit freundlichen Grüßen Luise Hiesberger 

Weihnachtsfreude in Schuhschachtel 2015

Am Tag des Apfels besuchte uns Vizebürgermeister Johann Haberl mit  
einigen Gemeinderäten im Kindergarten um den Kindern etwas über den  
Apfel zu erzählen. Die mitgebrachten Äpfel wurden von den Kindern  
genussvoll verspeist.

Vielen Dank!
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Volksschule Gerolding & Gansbach
Am Jahresende möchte ich, wie gewohnt, Rückschau 
halten und Sie über die wichtigsten schulischen  
Aktivitäten und Ereignisse beider Schulen informieren.

Sehr lange in Erinnerung wird uns sicher die tolle Abschieds-
feier von OSR Siegfried Kromp bleiben. Er prägte die Volks-
schule Gansbach seit 1975, war Lehrer mit Leib und Seele, 
begeisterte seine Schüler mit vielen sportlichen und außer-
schulischen Aktivitäten und machte aus dieser Schule einen 
Ort, an dem die Kinder lernen, aber auch Spaß und Freude 
erleben durften. Im Rahmen dieser Feier wurde auch unsere 
Kollegin Annemaria Eder, die seit vielen Jahren mit eben-
solchem Engagement für ihre Schulkinder da ist, mit dem 
besonderen Titel „Schulrätin“ ausgezeichnet. Verabschieden 
mussten wir uns in Gerolding auch von unserem Religions-
lehrer, Herrn Alois Stelzer, der nach 25 Jahren Arbeit mit den 
Schulkindern, seine Lehrtätigkeit mit seinem 60. Lebensjahr 
beendete. Auch mit ihm geht eine Ära zu Ende. Alois Stelzer 
hat in seinen Jahren als Religionslehrer die Kinder durch 
seine verständnisvoll ruhige, vor allem aber fröhliche Art 
geprägt.

Da ich mit dem Schuljahr 2015/16 beide Schulen in der 
Gemeinde leite, möchte ich die Gemeinsamkeiten beider 
Standorte herausstreichen. Eines zeichnet, meiner Meinung 
nach, beide Schulstandorte aus, nämlich die Bereitschaft 
der Eltern den Unterricht zu unterstützen, mitzuhelfen, 
sich einzubringen. Ich freue mich über die Gründung eines 
Elternvereines am Schulstandort Gerolding. Die Mitglieder 
unter der Leitung der Obfrau Lili Eder haben schon ein kräf-
tiges Lebenszeichen gesetzt, indem sie die Finanzierung des 
Schulobstprogrammes übernahmen und selbstgebackene 

Kekse beim Elternsprechtag verkauften. Seit November wird 
Obst vom Bio-Hof Lechner kostenlos in der Pause angebo-
ten und von den Kindern gern angenommen. In Gansbach 
gibt es zwar keinen Elternverein, dennoch ist es für viele, 
nicht nur für Klassenelternvertreter, selbstverständlich, in  
der Schule mitzuhelfen, die Schule zu unterstützen. Frau 
Claudia Siebenhandl und Frau Doris Zeikus organisierten 
Reisig und Material zum Flechten von Tür- und Advent-
kränzen und das Pfarrkaffee-Stüberl wurde an zwei Nach-
mittagen in eine Floristen-Werkstatt verwandelt. Der Erlös 
des Verkaufes kommt der Schule zu gute. In Gerolding sorgt 
schon seit vielen Jahren Frau Elisabeth Müllner für einen 
schönen Adventkranz in der Schule.

Aber auch die Eltern seien erwähnt, die immer wieder bei 
der „Gesunden Jause“ mithelfen, die Lesetutoren, die die 
Kinder beim Lesenlernen unterstützen, die Mütter und 
Großmütter, die fleißig strickten und nähten, damit ein 
riesiger Lesewurm in Gerolding und Sitzkissen in Gansbach 
für gemütliche Atmosphäre sorgen. Mütter, die für die 
Kinder in der Pause Tee kochen, sich als Begleitpersonen zur 
Verfügung stellen, Eltern, die sich Zeit nehmen um mit ihren 
Kindern am Nachmittag Äpfel klauben zu kommen. Beson-
derer Dank gebührt an dieser Stelle auch wieder Familie 
Strummer aus Kochholz für die Obstspende und auch Herrn 
Fuchs, der sich sogar Urlaub nahm um das Obst dann auch 
zum Pressen bringen zu können. 

Auch die Zusammenarbeit mit vielen Vereinen und 
Institutionen unserer Gemeinde ist erwähnenswert. Der 
Samariterbund in Gansbach vermittelte den Kindern die 
Grundlagen von Erster Hilfe. Der Dorfverein Gerolding lud 



15Bildung

die Schulabgänger zum Pflanzen eines Zürgelbaumes ein. 
Dabei wurde den Kindern die Aufgabe des Vereins erklärt 
und das keltische Brauchtum näher gebracht. Die Bücherei 
in Mauer ergänzte unsere Schulbibliothek mit Kisten voller 
Bücher. Eine wertvolle Ergänzung zum Musikunterricht ist 
auch die mittlerweile fast schon selbstverständliche Ko-
operation mit der Musikschule Dunkelsteinerwald. Passend 
zum Jubiläumsjahr erzählten Herr Kojeder und Frau Branz 
aus Gerolding den Kindern Geschichten und Geschicht-
liches aus der Zeit um den 2. Weltkrieg. Im Rahmen des 
Projekts „Landwirtschaft in der Schule“ baute Frau Monika 
Linauer mit den Kindern Getreide an, wurde die Bedeutung 
des AMA Gütesiegels besprochen und anschließend eine 
köstliche Jause serviert. Die 2. Klasse in Gansbach durfte in 
der Gärtnerei Bonigl im Rahmen eines Gartenworkshops 
Paradeiser pflanzen, Herr Handl erklärte den Kindern das 
Imker-Handwerk und auf anschauliche Weise erfuhren die 
Kinder die Bedeutung der Bienen für uns Menschen.

Die Nahstellenarbeit zu den Kindergärten und den NMS 
Karlstetten und Loosdorf wurde ausgebaut. So konnte  
heuer erstmals in Gerolding im 1. Semester wöchentlich eine 
Englischstunde mit einer Lehrerin aus der NMS Loosdorf an-
geboten werden. Die Gansbacher Volksschulkinder durften 
auch schon den neuen Turnsaal der NMS Karl stetten „aus-
probieren“, eine Bücherausstellung besuchen und bekamen 
Grundlagen in Naturwissenschaften mit chemischen Versu-
chen. Herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit an Frau 
Dir. Ingrid Baumgartner und Herrn Dir. Christian Mitterauer. 
Aber auch wir bemühen uns, den kommenden Schulanfän-
gern den Übertritt zu erleichtern und Ängste abzubauen. 
So besuchten Schulkinder den Kindergarten, lasen vor, wir 
boten Schnuppertage in den Volksschulen an und heuer 

luden wir auch erstmals die Kindergartenkinder zum großen 
Sport- und Spielefest im Geroldinger Schulgarten ein. 
Auf sportlichem Gebiet konnte heuer den Kindern in beiden 
Schulen Kurse in Karate und Hip Hop angeboten werden. 
Die Gansbacher beteiligten sich mit großem Erfolg am  
sozialen Projekt „LaufWunder“ in Karlstetten. Dabei konnten 
die Gansbacher einen Spendenbetrag von € 1.026,– zuguns-
ten hilfsbedürftiger Familien an die Caritas übergeben.

Bei der diesjährigen Zivilschutz-Kindersicherheitsolympiade 
SAFETY-Tour konnten sich die Gansbacher Kinder über einen 
tollen 3. Platz und die Geroldinger über den 4. Platz freuen. 
Bei diesem Bewerb ist Sicherheits- und Sachwissen gefragt – 
Spiel, Spaß und ein bisschen Glück standen im Vordergrund.
Das sind aber nur Auszüge von Projekten, die in beiden 
Schulen in diesem Jahr durchgeführt wurden und natürlich 
auch von den Lehrkräften beider Schulen mitgetragen wur-
den. Ich möchte mich an dieser Stelle bei meinen Kollegin-
nen für ihren großartigen Einsatz bedanken.

Ein wichtiges Mitglied unseres Schulteams ist auch unsere 
Freizeitpädagogin Frau Anna Seiberl, die am Nachmittag für 
die Freizeitgestaltung der Kinder in der schulischen Nach-
mittagsbetreuung in Gerolding verantwortlich ist. Wande-
rungen, Walderkundungen, kreatives Gestalten, Kochen und 
Backen, aber auch Sport und Spiel stehen an fünf Nachmit-
tagen in der Woche am Programm. 

Nicht vergessen möchte ich es, mich an dieser Stelle 
auch bei Frau Ess, Frau Langthaler und Frau Schwabel zu 
bedanken, die zwar im Hintergrund arbeiten, für ein gutes 
„Schulklima“ aber unerlässlich sind.
 Christine Fischer
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Elternverein Volksschule Gerolding

Mit Beginn des neuen Schuljahres wurde in der VS  
Gerolding zum ersten Mal ein Elternverein gegründet.
Die Vereinsmitglieder wählten den Vorstand und die Ob-
frau des Elternvereins Fr. Ingrid Eder. Ein wichtiges Ziel des 
Elternvereins der VS Gerolding ist eine gute Zusammenar-
beit zwischen Eltern, Kindern und dem Lehrpersonal.

Als erstes Vorhaben hat der neu gegründete Elternverein 
in der Schule die Schulobstaktion eingeführt. Ab sofort 
steht für die Kinder ein Korb mit frischem Obst zur freien 
Entnahme am Gang. Diese Aktion wird von der AMA mit 
75% gefördert, der Rest wird vom Elternverein finanziert. 
Das Obst wird vom Hofladen der Familie Lechner  
(www.lechnergenuss.at) geliefert. Ziel ist es, den niedri-
gen Verbrauch von Obst und Gemüse bei Schulkindern 

zu erhöhen, dadurch langfristig ihre Essgewohnheiten zu 
prägen und aus ihnen gesundheitsbewusste Erwachse-
ne zu machen. In der Schule wird Obst verteilt, um den 
Kindern die Bedeutung und den Genuss von gesunden 
und regionalen Lebensmitteln näher zu bringen und mehr 
Wissen über die Herkunft und Entstehung unserer Lebens-
mittel zu vermitteln.
Untersuchungen haben ergeben, dass 3 von 4 Kindern 
nicht mehr fähig sind, die Grundgeschmacksrichtungen 
süß, sauer, bitter und salzig zu erkennen. 
Rund 20 % der Kinder im Schulalter sind zu schwer. Daher 
besteht dringender Handlungsbedarf. Schulkinder sollen 
außerdem die Zusammenhänge zwischen Ernährung, Her-
kunft und Herstellung von Lebensmitteln, Landwirtschaft 
und Umwelt verstehen lernen.

Der neu gewählte Vorstand des Elternvereins VS  
Gerolding samt Direktorin und Gemeindevertretern
v.l.n.r.: Bgm Franz Penz, Alexandra Mücke (Schrift 
führer), Sigrid Schmidt (Kassier Stv.), Christine
Fischer (Direktorin VS Gerolding), Sandra Bodi  
(Schriftführer Stv.), Ingrid Eder (EV Obmann),  
Andreas Schrattenholzer (EV Obmann Stv.),  
Angelika Bracher (Kassier), Franz Kaufmann (Gemeinderat),  
Johann Fuchs (Beirat), Silvia Plank (Rechnungsprüfer), Marlene Schütz  
(Beirat), Doris Kerschbaumer (Beirat), Monika Falkensteiner (Beirat)  
nicht am Bild: Isabella Kern (Rechnungsprüfer)
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„Nichts kann den Menschen mehr stärken,  
als das Vertrauen, das man ihm entgegenbringt.“
Paul Claudel

Neue Mittelschule Loosdorf

Im heurigen Schuljahr dürfen wir 154 Schülerinnen 
und Schüler auf ihrem schulischen Weg begleiten.  
Wir sind den Eltern sehr dankbar, dass sie uns ihre 
Kinder anvertraut haben.

Heuer kommen sie aus den Gemeinden Loosdorf, Dunkel-
steinerwald, Schollach, Hürm, Aggsbach, Krummnussbaum, 
Schönbühel und Emmersdorf. Aus aktuellem Anlass darf 
ich auch mitteilen, dass wir an der NMS – bis jetzt – kei-
ne Flüchtlingskinder unterrichten. Sollten wir Kinder von 
Asylwerbern bekommen, sind wir für deren Betreuung, vor 
allem für das Erlernen der deutschen Sprache, gut gerüstet.

Unsere schulischen Entwicklungspläne richten heuer ihren 
Fokus auf das eigenverantwortliche und selbständige 
Arbeiten, auf die Förderung einer guten Selbsteinschät-
zung und auf eine Steigerung der Lesekompetenz.

Neben der Wissensvermittlung sind uns auch heuer die 
Förderung der Persönlichkeit, eine positive Sozialkompe-
tenz und die Interessens- und Begabtenförderung sehr 
wichtig. Wir freuen uns daher, dass wir im Darstellenden 
Spiel, im Kreativen Gestalten, in den Seminaren Musik und 
Tanz, Ernährung und Haushalt, Glück und Verantwortung, 
in der Neigungsgruppe Knaben- und Mädchenfußball und 
im KET-Unterricht (spezieller E-Unterricht zur Ablegung 
des University of Cambridge – Zertifikates) die Interes-
sen und Begabungen unserer SchülerInnen fördern und 
fordern können.

Als „Gesunde Schule“ lautet unser heuriges Motto „Trink 
dich fit und schlau“. Und auch wir LehrerInnen wollen ge-
sund bleiben – beim Workshop „Herzensangelegenheiten“ 
haben wir Kraft getankt und über unsere persönlichen 
Ressourcen nachgedacht.

Einige „Highlights“ aus dem Schuljahr 2015/16:
Unsere 1. Klassen erlebten am Schulbeginn zwei wertvolle 
Kennenlerntage im Stift Göttweig, die ihnen das Ankom-
men in unserer Schule erleichtert haben. Während die  
3. Klassen berufliche Informationen bei der Ausstellung 
Zukunft.Arbeit.Leben im St. Pöltner VAZ sammelten, 
machten die SchülerInnen der 4. Klassen bei den Berufs- 
praktischen Tagen erste Realbegegnungen mit der Ar-
beitswelt. Beim English-Project-Day begeisterten Natives-
peaker aus Südafrika, Großbritannien und den USA unsere 
SchülerInnen spielerisch für die englische Sprache. Ein 
Besuch im Landesmuseum St. Pölten, Feiern zum Natio-
nalfeiertag, Exkursionen nach Wien, die Buchsausstellun-
gen im Haus (deutschsprachige u. englische Bücher) u. a. 
bilden den Rahmen für unsere schulische Arbeit.
So blicken wir dem 
weiteren Verlauf des 
Schuljahres sehr positiv 
entgegen und wün-
schen uns für unsere 
SchülerInnen, dass 
es uns gelingt, Freu-
de, Motivation und 
Interesse für Neues zu 
wecken.
Ingrid Baumgartner 
und das Team der NMS 
Loosdorf
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Aus der Neuen Mittelschule Karlstetten

Im Juni 2015 wurde unser Turnsaal sicherheits- und aus-
stattungstechnisch auf den neuesten Stand gebracht. Wir 
haben darüber berichtet. Am 6. November, unserem Tag der 
offenen Tür, war es soweit! Der neue Turnsaal wurde offiziell 
seiner Bestimmung übergeben. Zur feierlichen Eröffnung 
konnte ich zahlreiche Ehrengäste begrüßen. Die Festreden 
hielten Bgm. Mag. Anton Fischer, Pflichtschulinspektorin 
OSR Renate Zeller und Landtagsabgeordnete Doris Schmidl. 
Das tolle Rahmenprogramm aus Gesang, Rock-Band, Tanz 
und Turnakrobatik fesselte und begeisterte alle Gäste. 
Unsere neue Sportstätte wurde zum Abschluss von Pfarrer 
GR Mag. Josef Piwowarski gesegnet. Danach wurden die 
VolksschülerInnen aus Gansbach, Neidling und Karlstetten 
durch den „Tag der offenen Tür“ begleitet und konnten sich 
so von der Leistungsfähigkeit unserer Schule überzeugen. 
Eine Woche danach fand unser Informationsabend zur  
Neuen Mittelschule statt, der sehr gut besucht war.

In der Woche vor dem 1. Advent gab es wieder unsere 
große Buchausstellung in der Aula. Viele Schüler und zahl-
reiche Besucher nutzten die Gelegenheit, in Lesewelten 
einzutauchen und für Weihnachten schöne Geschenke zu 
bestellen. Auch so findet Leseförderung statt. Trotz – oder 

gerade wegen – der Reizüberflutung 
im Bereich der digitalen Medien halten wir den Stellenwert 
des Lesens hoch. Unsere besinnliche „Adventeinstim-
mung“, gestaltet in Zusammenarbeit von Musikschule und 
Mittelschule, war sehr gut besucht. Ein buntes Programm 
aus Instrumentalmusik, Gesang, besinnlichen Texten und 
darstellendem Spiel ließ Gedanken an den ursprünglichen 
Sinn von Weihnachten – weg von akustischer Zwangsbe-
rieselung und Konsumzwang – in uns wach werden. 

Aktuelle Informationen finden Sie wie immer auf unserer 
Homepage unter nmskarlstetten.ac.at. Ich würde mich 
freuen, wenn Sie auch hier ab und zu nachlesen. 
Abschließend wünsche ich Ihnen ein friedvolles  
Weihnachtsfest und ein Gutes Neues Jahr!

Mit herzlichem Gruß,

Ihr

Dir NMS OSR Christian Mitterauer

Jedem Kind sein  
Instrument
Eine aus Deutschland stammende Idee, wird auch 
bei uns in der Musikschule erfolgreich umgesetzt. 
Der Musikschulverband Dunkelsteinerwald hat es 
sich zum Ziel gesetzt, jedem Kind zu ermöglichen, 
einmal mit Musik aktiv in Berührung zu kommen.  
So haben wir nun flächendeckend in allen Volks-
schulen Kooperationen diesbezüglich laufen die  
sich einer großen Beliebtheit erfreuen.

Geschätzte LeserInnen des Gemeindeblattes! 
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DANKE

ASBÖ Dunkelsteinerwald

Rückschau in Zahlen
• 59.270 gefahrene Kilometer
•  1.340 Alarmierungen,  

davon 296 Rettungseinsätze
•  11.870 freiwillige, unbezahlte  

Dienststunden

Ambulanzdienste
Dieses Jahr leisteten wir wieder  
Ambulanzdienste beim Reit- und 
Springturnier am Schloss Gurhof, 
beim Iron-Man in Gansbach und  
organisierten zwei Blutspendeak-
tionen in Gansbach sowie eine in 
Aggsbach-Dorf.

Wandertag
Bei herrlichem Herbstwetter kamen 
insgesamt 359 Wanderer, darunter 71 
Kinder zum beliebten Wandern durch 
den Dunkelsteinerwald. Die größte 
Gruppe war wieder die FF Gansbach-
Kicking; die jüngste Teilnehmerin war 
erst einige Wochen alt.

Ein herzliches Dankeschön an alle  
freiwilligen Mitarbeiter meines Teams 
und der anderen Vereine, die zum Ge-
lingen des Wandertages beigetragen 
haben. Nicht zuletzt vielen Dank auch 
an alle Wanderer und an jene Perso-
nen, die uns durch ihre Konsumation 
der angebotenen Speisen und Geträn-
ke in dieser Form unterstützt haben.

Aus- und Weiterbildung
David Zimmermann und Patrick Moser 
haben im Sommer als erste Mitglieder 
unserer Rettungsstelle die Ausbildung 
zum Notfallsanitäter bestanden – 
nochmals Gratulation!

Weiters haben 7 Sanitäter die Ausbil-
dung zum Praxisanleiter absolviert.

Zivildienst
Für 2016 gibt es noch freie Plätze für 
die Termine April, Juli, September und 
Oktober. Mit Jahreswechsel dauert es 
erfahrungsgemäß nicht lange, bis alle 
Plätze belegt sind – daher bitte mög-
lichst bald auf der Dienststelle melden!

Übung und Schulung mit den  
Feuerwehren
Oktober: gemeinsame Übung mit den 
FFs vom Unterabschnitt Dunkelstein-
erwald
März: Winterschulung der FFs vom 
Unterabschnitt Bergern

Sonstiges 
Am 22. 3. Scheckübergabe im Wert  
von € 500,– vom ÖKB Gansbach
Im April und Juni: Besuch der Volks-
schulen Gansbach und Gerolding

Finanzielle Situation
Nachdem bis Ende November noch 
kein langfristiger Finanzierungsplan 
zur Erhaltung der Rettungsstelle 
zustande gekommen ist, ist der Wei-
terbestand in der derzeitigen Form 
akut gefährdet. Die Verhandlungen 
mit und auch zwischen der Gemeinde 
Dunkelsteinerwald, einigen Nachbar-
gemeinden in unserem Einsatzgebiet, 
sowie ASBÖ-Landesverband und 
Krankenkassen ziehen sich seit Jahren 
in die Länge und kommen zu keinem 
zufriedenstellenden Ergebnis. Da wir 
es bisher immer wieder geschafft 
haben, uns irgendwie über Wasser zu 
halten, wird das Problem nicht allzu 
ernst genommen. Wir fordern seit Jah-
ren eine Zuerkennung von finanziellen 
Mitteln für unsere tatsächlich erbrach-
ten Leistungen, welche uns zumindest 
eine Planung für 1 Jahr ermöglicht 
– mehr nicht. Wir sind es leid, ständig 
als Bittsteller für unsere überwiegend 
freiwilligen Leistungen im Dienste der 
Bevölkerung betrachtet zu werden!

In den nächsten Wochen werden wir 
einen Informations-Tag veranstalten, 
zu dem wir die Bevölkerung unseres 
Einsatzgebietes herzlich einladen 
werden.

Abschließend gilt besonderer Dank 
meinem Team, das sich mit mir 
gemeinsam den immer umfangreiche-
ren Anforderungen in der Aufrecht-
erhaltung des Rund-um-die Uhr-
Dienstbetriebs gestellt hat. Weiters ein 
herzliches Dankeschön allen Personen, 
Vereinen, Feuerwehren und Firmen, 
welche uns heuer auf unterschiedliche 
Art und Weise unterstützt haben.

Die Rettungsstelle Dunkelsteinerwald 
wünscht allen Gemeindebürgern,  
allen Aktiven, Freunden und Förderern 
Frohe Weihnachten sowie viel Glück 
und persönlichen Erfolg für 2016.

Obmann Michael Hauer
Schriftführerin Elisabeth Graf

Die kurze Wanderstrecke ist immer  
Kinderwagentauglich
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Dorfverein Gansbach  
und Umgebung

Mit dem Ausschank von Punsch und 
Tee nach der Christmette haben wir 
das alte Vereinsjahr beendet.

Begonnen haben wir das Jahr 2015 am 
Eislaufplatz. Leider waren die Tempe-
raturen im vergangenen Winter nicht 
ideal und so konnte der Platz nur kurz 
genutzt werden.

Unsere Frühlingsveranstaltungen,  
wie das Maibaumsetzen und der  
Vortrag „Natur im Garten“ haben 
nun auch schon Tradition. Herr Ing. 
Robert Lhotka informierte über: „Nütz-
linge, fleißige Helfer im Garten“.

In den Monaten April u. Mai wurden 
das „weiße Kreuz“ und der Wappen-
brunnen in Gansbach saniert. Zum 
„weißen Kreuz“ hinauf führen jetzt 
Stufen und das Innere wird mit einer 
Solaranlage, die uns Herr Ronald Werth 
dankenswerterweise gespendet und 
auch montiert hat, beleuchtet. Wir 
möchten uns auch bei den Mitgliedern 
des Dorferneuerungsvereines Pinnen-
höfen recht herzlich für die Spende 
bedanken. Das Geld wurde für die 
Renovierung des „weißen Kreuzes“ 
verwendet.

Am 27. Mai hielten wir unsere  
Jahres hauptversammlung ab. Dabei 
standen Neuwahlen an. Weiterhin als 
Obmann fungiert Herr Rudolf Stich, als 
Schriftführerin Frau Franziska Pehmer 
und als Kassier Herr Franz Astelbauer. 
Neu als Obmann-Stellvertreter ist Herr 
Franz Kasser gewählt worden.

Für Interessierte unsere Homepage: 
dorfverein-gansbach.at.

Wie in den vergangenen Jahren haben 
wir auch heuer wieder die Fußwall-
fahrt nach Wolfstein durchgeführt. 
Dabei zeigte sich das Wetter von seiner  
besten Seite.

Der Spätsommer war geprägt von  
der Fertigstellung des Stockschieß- 
und Eislaufplatzes. Es wurde eine 
Beleuchtungsanlage montiert und  
die Bodenmarkierungen aufgebracht. 
Der Platz wird nun vom neugegrün-
deten Stockschießverein wöchentlich 
genützt. Interessierte und Sportbe-
geisterte haben jeden Mittwoch ab 
18.00 Uhr die Möglichkeit diesen  
Sport auszuüben.

Am 16. Oktober konnten wir das Duo 
Nina Blum/Martin Oberhauser in  
Gansbach begrüßen. Mit ihrem 
Kabarett-Programm „Sex und  
Reden“ brachten sie das Publikum 
zum Lachen. Rund 100 Personen  
verbrachten einen lustigen Abend  
im VAZ.

„Folget dem Stern“ war das Thema 
unserer Adventeinstimmung am  
27. November. Familie Peter und Susi 
Mitmannsgruber führten wie jedes 
Jahr hervorragend durch diesen Abend. 

Die Adventkalender-Fenster wurden 
heuer in Besenbuch, Daxberg und Oed 
geschmückt. Für alle Neugierigen und 
die nach den vielen Feiertagen raus 
wollen machen wir eine Laternen-
wanderung zum „Fensterschauen“. 

Treffpunkt: 27. Dezember, 15.00 Uhr 
beim Wappenbrunnen in Gansbach. 
Laternen bitte selber mitbringen. 
Nach einem Zwischenstopp in Oed  
erwartet uns die Landjugend in  
Daxberg.

Wie immer an dieser Stelle möchten 
wir uns bei all jenen bedanken, die im 
vergangen Jahr unseren Verein unter-
stützt und mitgearbeitet haben.

Wir wünschen allen ein friedvolles 
Weihnachtsfest und einen guten 
Start ins neue Jahr.

Franziska Pehmer/Schriftführerin
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Dorfverein Gerolding

…wir verbinden, dieser Zusatz zu 
unserem neuen Logo beschreibt ganz 
deutlich unsere Arbeit im Jahr 2015. 
Das Miteinander stand und steht für 
den im März neu formierten Vorstand 
im Vordergrund. Gemeinsam beim 
Kabarett, beim 30 Jahr-Jubiläums- 
Ausflug, beim Wandertag, bei der 

Vortragsveranstaltung, bei der caritati-
ven Lesung mit Musik oder der Pflege 
der Wanderwege, die Zusammenarbeit 
prägt unsere Aktivitäten und bildet die 
Grundlage unseres Erfolges.

In diesem Sinne wünscht Ihnen 
das Team des Dorfvereins für die 
kommenden Feiertage eine Zeit des 
Miteinander mit all Ihren Lieben. 

Dorfverein Mauer

Als Auftakt in die neue 
Saison lud der Dorfverein 
Mauer zur „Märzenbecher-
Wanderung in die Hölle“ 
ein. Eine kleine Schar Na-
turliebhaber, folgte der Ein-
ladung um dieses Naturschauspiel der 
blühenden Märzenbecher zu erleben.

Das Sonnwendfeuer musste Wetter-
bedingt abgesagt werden und wird in 
Zusammenarbeit mit dem FC Urma als 
Wintersonnenwende nachgeholt.
Zur Einstimmung in den Advent 
wurden nach der Adventkranzweihe, 
Mehlspeisen und Heißgetränke
aufgetischt.

Abschließend möchte ich mich bei 
den Mitgliedern und Gönnern des 
Dorfverein Mauer, für ihre Unter-
stützung bedanken und wünsche 
Frohe Weihnachten und Prosit 2016.

Martin Haberl
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Dunkelsteiner Blasmusik

Ehrenpreis des Landeshaupt- 
mannes in Gold als Höhepunkt  
des Vereinsjahres
Am 17. 5. überreichte uns unser  
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll in 
der Römerhalle Mautern den Ehren-
preis in Gold. Als Vertreter der Ge-
meinde hat uns Bürgermeister Franz 
Penz begleitet. Grundlage für diese 
Auszeichnung waren hervorragende 
Leistungen bei Konzert- und Marsch-
musikbewertungen. Unser Engage-
ment in den vergangenen Jahren hat 
sich also gelohnt, worauf wir natürlich 
sehr stolz sind.

Natürlich galt es aber auch im Jahr 
2015 das gewohnte Programm zu 
absolvieren. So haben wir am 14. 
Februar den Faschingsumzug in 
Gansbach als „Harlekins“ begleitet. 
Am 6. März haben wir unsere Jahres-
hauptversammlung abgehalten. Un-
ser diesjähriges Probenwochenende 
führte uns am 18. und 19. April in die 
Bildungswerkstatt Mold im Wald-
viertel, wo wir eifrig für die kommen-
den Auftritte geprobt haben. 
Am 27. April umrahmte eine Abord-
nung das Maibaumaufstellen im 
Landhaus in St. Pölten. Am 2. Mai 
durften wir den Tag der Musik bei 

uns im Zenz-Stadl in Kochholz durch-
führen, wo wir neben den Kapellen 
der Gemeinde auch die Mostviertler 
Blechmusikanten zu Gast hatten. Wie-
der ein voller Erfolg war das Jungmu-
sikerlager, das heuer zum siebenten 
Mal von 20. bis 21. Juni im Musikheim 
in Kochholz stattfand. 
Fast schon traditionell war unser 
Verein im Juni beim WOODSTOCK 
DER BLASMUSIK, einem internatio-
nalen Blasmusikfestival mit mehreren 
tausend Besuchern, in Ort im Inn-
kreis (ÖO) vertreten. Bei tropischen 
Temperaturen fand unser Musikfest 
von 7. – 9. August statt. Erstmals zu 
Gast hatten wir am Freitag Abend die 
Gruppe Stainless Brass aus Deutsch-
land. „Laut, frech und erfrischend 
anders“, so wurden die zwölf Musiker 
am Plakat angepriesen und es wurde 
wahrhaft nicht zu viel versprochen. 
Am 6. September nahmen wir am 
Bezirksmusikfest in Loosdorf teil 
und am 8. November traten wir bei 
der Konzertmusikbewertung in  
St. Martin an. 
Ein weiterer Höhepunkt unseres 
Vereinsjahres war das Konzert „Auf 
alten und neuen Pfaden“ am 14. 
November im neuen Veranstaltungs-
zentrum in Geyersberg, bei dem auch 
zahlreiche verdiente Musiker Ehrun-
gen entgegennehmen durften.

Zu runden Geburtstagen gratulie-
ren wir Victoria Pöchacker (10), Mario 
Stricker (20) und Caroline Durnwalder 
(20), sowie Christina Gloimüller (30). 
Auch heuer gibt es wieder Nachwuchs 
bei der Dunkelsteiner Blasmusik. Wir 
freuen uns mit unserer Marketenderin 
Manuela Wieländer über die Geburt 
ihrer Tochter Nora Johanna (24. 8.). Bei 
den aktiven Musikern neu in unserer 
Mitte begrüßen dürfen wir unsere 
bisherigen young stars* Anna und 
Franz Sulzer, Leonhard Stiegler, Victo-
ria Pöchacker und Nicole Brunthaler, 
welcher wir auf diesem Wege herzlich 
zum bronzenen Leistungsabzeichen 
gratulieren wollen. Eine besondere 
Freude ist auch, dass mit Kathi Rogat-

schnig Verstärkung für unser Klarinet-
tenregister zu uns gestoßen ist.

Erschüttert waren wir, als uns die 
Nachricht vom Ableben unseres Ehren-
obmanns Baumeister Josef Seiberl er-
reichte. Ihm mussten wir am 6. Novem-
ber 2015 das letzte Geleit geben.

Einen weit umfangreicheren  
Jahresbericht bietet wie immer  
unsere Vereinszeitung „DER TUBIST“, 
welche auf der Homepage  
www.dunkelsteiner-blasmusik.at  
zur Verfügung steht.

Alois Linauer, Schriftführer

FC URMA

FC URMA Saison 2015
Das vergangene Jahr begann bei uns 
mit Sanierungsarbeiten rund um den 
Platz. Trotz kühlem Aprilwetter arbei-
teten wir mehrere Wochenenden zu 
fünft bzw. sechst intensiv daran Wild-
tier-, Fremd- und Eigenschäden am 
Rasen zu reparieren. Wir sparten keine 
Mühen und halfen uns mit Traktoren 
und LKW-Ladungen voll von Erde. 
Während dieser Arbeiten konnten 
wir natürlich nicht auf unserem Platz 
trainieren, also baten wir unsere Nach-
barn aus Gerolding, auf deren Platz 
ausweichen zu dürfen. Sie erlaubten 
uns dort zu trainieren – herzlichen 
Dank an dieser Stelle dafür.

Unseren Trainings- und Spielbetrieb 
nahmen wir Mitte Mai wieder auf, da 
Ende Mai unser alljährliches Pfingst-
turnier auf dem Programm stand. Das 
Wetter machte uns aber einen Strich 
durch die Rechnung und wir wurden 
gezwungen das Turnier um eine  
Woche zu verschieben. 

Am letzten Mai-Wochenende konn-
ten wir dann das Turnier austragen. 8 
Herren-Mannschaften kämpften an 
diesem sonnigen Tag um den ersten 
Platz. Spielerisch überzeugten wir 
diesmal nicht unbedingt, wir mussten 
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uns mit dem fünften Platz zufrieden 
geben. Gewonnen wurde das Turnier 
verdient durch den FC Hubschrauber.
Nach den letzten Partien saßen die 
Mannschaften noch bis spät in die 
Nacht hinein zusammen und feierten 
gemeinsam ein spannendes und un-
terhaltsames Turnier. Dank der vielen 
fleißigen Vereinsmitglieder und des 
Vorstandes durfte sich der FC Urma 
doch noch über etwas freuen – es 
war das wirtschaftlich erfolgreichste 
Turnier in der Vereinsgeschichte.

Die darauffolgenden Monate waren 
dann doch ernüchternd. Verletzun-
gen, Berufs- und Ausbildungsbeding-
ter Wohnortswechsel, Hausbau und 
Nachwuchs einiger Spieler verursach-
ten einige Ausfälle von Trainingsein-
heiten. Trotz dieser unfreiwilligen 
Sommerpause organisierten wir 
Anfang Oktober wieder ein Juxturnier 
für die umliegenden Vereine. Feuer-
wehren und Musikvereine aus Mauer 
und Gerolding und der Musikverein 
aus Emmersdorf spielten engagiert 
den ganzen Nachmittag um den ers-
ten Platz. Wir hatten großes Glück mit 
dem Wetter, denn wir durften einen, 
für diese Zeit ungewöhnlich heißen 
Tag genießen. Die Fußballer des FC 
Urma arbeiteten den ganzen Tag für 
das leibliche Wohl der Jux-Mannschaf-
ten in der Vereinshütte, am Grill und 
am Platz. Sieger war die Mannschaft 
des Musikvereins Gerolding.

Wir freuen uns auch im neuen Jahr 
wieder auf alle Besucher, sowohl 
bei Auswärtsspielen, als auch bei 
Heimspielen/-turnieren!

FF Gansbach-Kicking

Das Jahr 2015 geht zu Ende und ich 
darf über die Tätigkeiten und Ereignis-
se der FF Gansbach-Kicking berichten.

Im abgelaufenen Jahr wurde unsere 
Wehr 23 x alarmiert. Zu 3 Brandeinsät-
zen, 3 technischen Hilfeleistungen, 4 
Verkehrsunfälle, einer Personensuche 
und 11-mal wegen umgestürzter Bäu-
me, welche die Straße versperrten.
Alle diese Einsätze konnten von un-
seren gut geschulten FF-Mitgliedern 
rasch, sicher und gut abgearbeitet 
werden. Bei ca. 16 Übungen pro Jahr 
bereiten wir uns für diese Einsätze vor. 
Die Vielfältigkeit der Schulungen 
wird immer umfangreicher, da auch 
die Arbeit in der Feuerwehr immer 
anspruchsvoller wird und sollte für 
technisch interessierte Menschen 
ansprechend sein. Dies wollten wir bei 
einem Aktionstag im September den 
Jugendlichen aus unserem Einsatzge-
biet zeigen. Leider war die Beteiligung 
sehr dürftig. Unser Trost dabei war, 
dass es all jenen die dabei waren sehr 
gut gefallen hat. 

Außer dieser Veranstaltung wurden 
auch die üblichen Feste und Tätig-
keiten abgehalten. Als erstes im 
Jahres kreis war der Faschingsumzug 
bei dem wir uns wieder über rege 
Teilnahme freuen konnten. Im Mai 
folgte, wie alle Jahre, der Ironman 
und danach unser Feuerwehrfest zu 
Pfingsten, welches auch heuer wieder 
gut besucht war.
Als Draufgabe arbeiteten wir noch 
an einer Benefizveranstaltung für 
Schmetterlingskinder mit. Unsere 
Arbeit dabei war, eine Gruppe Mo-
torradfahrer im Feuerwehrhaus zu 
verköstigen. 

Der Umbau in unserem FF-Haus  
ist fast abgeschlossen, es fehlen  
noch einige Innenausstattungen  
die wir nach verfügbarer Zeit und 
Notwendigkeit erledigen werden.  
Besonders stolz sind wir, dass wir 
diesen Umbau Großteils in Eigen- 
regie geschafft haben und auch  

bis jetzt ohne Haussammlung durch-
gekommen sind.

In naher Zukunft werden wir jedoch 
unser Kleinlöschfahrzeug tauschen 
müssen (Bj. 1988) und Sie dabei um 
Ihre Unterstützung bitten. Wie im  
Vorjahr angekündigt mussten wir 
unser hydraulisches Rettungsgerät 
überprüfen, bzw. alle Druckschläuche 
erneuern lassen. (Euro 5400,–)
2016 kommt zu den normalen 
Veranstaltungen ein großer Event 
dazu. Es ist 10 Jahre her das wir die 
Wehren Gansbach und Kicking zu 
einer Wehr zusammen geschlossen 
haben. Dies war eine gute Entschei-
dung und das soll gefeiert werden.
Anlässlich unseres 10-Jährigen Beste-
hens werden wir die Abschnittsfeu-
erwehrwettkämpfe des Abschnittes 
Melk durchführen. Dabei werden 
20 – 30 Wettkampfgruppen und 30 
Jugendgruppen erhofft. Diese Veran-
staltung wird am Samstag den 4. Juni 
zwischen 13 und 21 Uhr stattfinden.
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Als Austragungsort ist der Sportplatz 
und Trainingsplatz vorgesehen.  
Wir möchten dem FKU Gansbach  
für das zur Verfügung stellen der 
Anlage im Voraus danken. Wir hoffen 
dabei auch auf eine gute Platzierung 
unserer Wettkampfgruppe, die auch 
heuer sehr engagiert war und gute 
Leistungen erbrachte.

Zum Schluss möchte ich auch all 
meinen Kameraden für die jahre-
lange Unterstützung danken. 
Ich wünsche ein frohes Weihnachts-
fest und ein Gutes neues Jahr.

OBI Manfred Stockinger

FF Gerolding

Viele Tätigkeiten – einige Einsätze 
– neues gebrauchtes Kleinlösch-
fahrzeug für die FF Gerolding

Das große Highlight für unsere Wehr 
in diesem Jahr war das Ausrichten des 
Wissenstest der Feuerwehrjugend 
des Bezirks Melk. Nach 1988 mit 66 
Teilnehmern und 2004 mit 189 Teil-
nehmern, durften wir in diesem Jahr 
am Samstag vor den Osterferien über 
300 Jugendfeuerwehrmitgliedern des 
Bezirkes Melk in Gerolding begrüßen. 
Einen Dank an die Volksschulleiterin 
Fr. Fischer, dass wir das Gebäude und 
die Klassen nutzen durften. Ebenfalls 
Danke an die Gemeinde für die Unter-
stützung, so bleibt dieser Tag den 300 
Jugendlichen in Erinnerung.

Am FF Sonntag in Gerolding konnten 
wir unser Kleinlöschfahrzeug segnen 
und offiziell in den Dienst stellen. Die-
ses gebrauchte Fahrzeug wurde unter 
Eigenregie mit über 700 Arbeitsstun-
den auf unsere Bedürfnisse angepasst 
und konnte dadurch kostengünstig 
für unsere Wehr in Betrieb genommen 
werden. Einen Dank allen Kameraden 
die viel Zeit aber auch Liebe in dieses 
Fahrzeug gesteckt haben.

Einsatzmäßig verlief das Jahr 2015 
ruhig. Wir wurden zu einigen Tech-

nischen Einsätzen gerufen und wir 
leisteten die vorgeschriebenen Brand-
sicherheitswachen bei den verschie-
densten Veranstaltungen in unserem 
Einsatzgebiet. Übungen wurden 
laut Übungsplan durchgeführt. Wir 
nahmen auch bei der Katastrophen-
schutzübung in Ysper mit den KHD 
Zug des Bezirkes Melk teil. Auch bei 
der ÖBB Tunnelübung in Melk waren 
wir im Einsatz. Insgesamt wurden bei 
Übungen heuer über 400 h geleistet. 

Es freut mich besonders das wir 
heuer wieder 4 Kameraden von der 
Jugendfeuerwehr in den Aktivstand 
über stellen durften. Es wurden von 
einigen Kameraden auch die Module  
Truppmann, Atemschutz und Gruppen -
kommandant erfolgreich absolviert. 
Unser derzeitiger Mannschaftstand 
beträgt 50 Mann im Aktivstand und  
11 Mann im Reservestand.

10 Jugendliche sind zur Zeit bei uns  
in der Feuerwehrjugend tätig und 
lernen das Handwerk des Feuer wehr-
mannes von klein auf. Sie absolvieren 
das ganze Jahr über Fertigkeits-
abzeichen und nehmen an den 
ver schiedensten Wissensüberprü-
fungen teil. Bei einer Arbeitsklausur 
in Auersthal von 13. bis 14. November, 
wo der Ausschuss der Feuerwehr  
teilnahm, wurden die Hauptschwer-
punkte für die nächsten Jahre  
erarbeitet. 

Nach 2 Perioden oder 10 Jahre an  
der Spitze der FF Gerolding habe ich 
mich entschlossen hier etwas kürzer 
zu treten und bei der Kommandan-
tenwahl 2016 nicht mehr anzutreten. 
Ich wünsche auf diesem Weg dem 
neuen Kommando alles Gute und 
dass sie auch diese Unterstützung von 
den Kameraden, von der Bevölkerung 
und von den Gemeindevertretern 
erhalten wie ich. 

Ich danke allen für die gute  
Zusammenarbeit der letzten Jahre 
und schließe mit einem Gut Wehr.
     

HBI Wolfgang Astelbauer
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FF Häusling

FF-HÄUSLING / Jahresrückblick 2015

Häusling / An die 6.000 Stunden wur-
den im vergangenen Jahr von unserer 
Wehr für Einsätze, Übungen, Bewerbe, 
Kurse, die Feuerwehrjugendarbeit und 
sonstige Tätigkeiten erbracht. Von den 
Einsätzen war im Jahr 2015 insbesonde-
re eine Personensuche im Bereich der 
Ruine Aggstein fordernd, bei der die 
Vermisste nur noch tot aus dem steilen 
Gelände geborgen werden konnte. 
Unter den 25 technischen Einsätzen im 
abgelaufenen Jahr waren weiters noch 
zwei Verkehrsunfälle mit verletzten 
Personen sowie eine LKW-, eine Traktor- 
und eine PKW-Bergung. Der Ausbil-
dungsschwerpunkt lag im Bereich 
Atemschutz. Hier wurde eine interne 
Blockausbildung abgehalten. Im Zuge 
derer auch im Brandhaus in Tulln unter 
Einsatzbedingungen geübt wurde.

Im Bereich der Feuerwehrjugend konn-
te die Abnahme für das Fertigkeitsab-
zeichen „Melder“ des Abschnittes Melk 
mit ca. 100 Jugendlichen in Häusling 
durchgeführt werden. Im Rahmen des 
Florianisonntages erfolgte die Angelo-
bung unserer Nachwuchskräfte Grieß-
ler Melissa, Horatschek Nico, Reisinger 
Fabian und Seiberl Ines.

Auch im Jahr 2015 konnte unsere Wehr 
wieder zwei Bewerbsgruppen stellen. 
Insgesamt wurden drei Kuppelbewer-
be, fünf Nassbewerbe, drei Abschnitts-
bewerbe, der Bezirksbewerb in Weiten 
sowie der Landesbewerb in Mank 
erfolgreich absolviert. Bei den Ab-
schnittsbewerben konnten wir dabei 
einen ersten, drei zweite und einen 
dritten Rang erreichen. Nachförg Klaus 
konnte beim Landesbewerb das Leis-
tungsabzeichen in Silber ablegen. 

Unsere Feuerwehrjugend besteht 
derzeit aus sechs Mädchen und vier 
Burschen, die im vergangenen Jahr 
sowohl bei den Ausbildungsprüfungen 
als auch bei den Bewerben wieder 
sehr erfolgreich waren. So konnten 
das Fertigkeitsabzeichen „Melder“ 

und der Wissenstest abgelegt werden. 
Gemeinsam mit den Jugendlichen aus 
Mauer, Matzleinsdorf und Mannersdorf 
wurden die Leistungsbewerbe in Matz-
leinsdorf, Weiten und Wolfsbach absol-
viert. Dabei konnten beim Bewerb in 
Matzleinsdorf zwei zweite Ränge und 
ein dritter Rang und beim Landesbe-
werb in Wolfsbach ein hervorragender 
28. Rang in Silber erreicht werden.
Mehr Informationen über unsere Feu-
erwehr sowie Fotos von den jeweiligen 
Einsätzen und Übungen finden Sie 
immer aktuell auf unserer Homepage 
unter www.ff-haeusling.at.

Abschließend ein Dankeschön für 
die gute Zusammenarbeit bei allen 
Nachbarfeuerwehren und dem 
ASBÖ Gansbach, den Vertretern der 
Gemeinde, der Bevölkerung sowie 
allen freiwilligen Helfern.
Ihnen allen ein erfolgreiches Jahr 
2016 sowie viel Gesundheit und 
Erfolg.

Martin Traxler, OBI

VORSCHAU 2016:
24. Juni 2016:  
Sonnwendfeuer in Häusling
22. – 24. Juli 2016:  
Feuerwehrfest in Häusling

FEUERWEHR HÄUSLING  
im Überblick

STATISTIK
71 Mitglieder
58 Aktive
3 Reservisten
10 Feuerwehrjugend
54 Übungen mit 927 Stunden  
(inkl. Bewerbsübungen)

EINSÄTZE
25 Technische Einsätze
1 Brandsicherheitswache
306 Einsatzstunden

NEUAUFNAHMEN
Seiberl Ines

BEFÖRDERUNGEN
Feuerwehrmann: Janeczek Rudolf, 
Labenbacher Viktoria, Nachförg Klaus, 
Schindele Michelle, Seiberl Julian
Oberfeuerwehrmann: Gloimüller  
Barbara, Seiberl Birgit, Seiberl Philipp
Hauptfeuerwehrmann: Grießler Peter
Löschmeister: Traxler Thomas

EHRUNGEN
Verdienstzeichen NÖ Landesfeuer-
wehrverband:
3. Klasse in Bronze: Gloimüller Martin

GEBURTSTAGE
Gloimüller Johann (60) 
Schindele Peter (40) 
Traxler Ernst (60)

Feuerwehrjugend Häusling mit Betreuern; 
vorne von links: Horatschek Nico, Reisinger 
Fabian, Seiberl Ines, Schindele Klara; hinten 
von links: Schindele Peter, Schindele Nina, 
Seiberl Georg, Seiberl Michelle, Miedler Brigitte, 
Reisinger Lukas, Matiz Sandra

Bewerbsgruppen Häusling 1 und Häusling 
2 beim Landesfeuerwehrleistungsbewerb in 
Mank mit Landesbrandrat Dietmar Fahrafellner

Unterabschnittsübung der Wehren Gansbach
Kicking, Gerolding, Häusling und Mauer sowie 
des ASBÖ Gansbach in Häusling
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FF Mauer

Ich darf Sie zum Jahresende mit meinem 
Bericht der Freiwilligen Feuerwehr 
Mauer über die Aktivitäten informieren.
Einsatzmäßig geht eines der ruhigsten 
Jahre vorüber. Gott sei Dank waren 
keine Naturkatastrophen wie Hoch-
wasser und Sturm zu bewältigen. 
Es waren meist kleinere Einsätze, 
Brunnen auspumpen, Straßen reinigen 
nach Platzregen, Reinigungsarbeiten 
mit Strahlrohren, Ölspur beseitigen 
und Fahrzeugbergungen nach tech-
nischen Defekten oder Verkehrs-
unfällen z.B. in Thal.
Wir wurden auch zu Ordnerdiensten 
und einer Brandsicherheitswache 
gerufen.

STATISTIK
Technische Einsätze: 19
Ordnerdienste: 5
Brandsicherheitswache: 1
Übungen: 42 
Gesamtstunden: 3735
 
MANNSCHAFTSSTAND
Aktive: 38
Reserve: 18
Jugend: 10
Gesamtstand Mitglieder: 66

Unser Aufenthaltsraum im 1. Stock 
wurde neu gestaltet. Dieser Raum 
wurde auf Anregung von Jugendbe-
treuer Christian Hahn speziell für unsere 
FF-Jugend eingerichtet. Wir mussten 
neu aus malen, eine gemütliche Sitzecke 
statt nur Sessel, neue moderne Möbel 
von Ikea, andere Jalousien, Spiele inkl. 
Playstation, neuer Fernseher mit Sat 
usw. anschaffen.

Von den freiwilligen Mitgliedern 
wurden 1737 Stunden an Einsätzen, 
Übungen, Schulungen und Kursen 
aufgebracht. Für Organisation, In-
standhaltung, Wettkampfgruppe 
wurden 1268 Stunden inverstiert. Für 
unsere FF- Jugend wurden 730 Stun-
den an Aus bildung, Freizeitgestaltung 
mit Wettbewerbe aufgewendet. 
Gesamtstunden 3735 Stunden – ohne 
Organisation vom FF-Fest und Um-
bauarbeiten des Aufenthaltsraumes.

GEBURTSTAGE
20 Jahre: Berger Daniel 
40 Jahre: Feiertag Thomas, 
Graupp Franz 
50 Jahre: Fellner Anton, Rossa Walter, 
Strohmaier Erich
60 Jahre: Gonaus Alois, 
Kloihofer Franz
ALLES GUTE!

BEFÖRDERUNG
Riedl Bernhard vom Probefeuer-
wehrmann zum Feuerwehrmann
GRATULATION!

KURSE
Abschluss Truppmann:  
Riedl Bernhard
Modul Atemschutzsachbearbeiter: 
Berger Daniel
Modul Fahrmeister:  
Hochstöger Florian
Feuerwehrführerschein 5,5 Tonnen: 
Hochstöger Florian
Modul Führerscheinergänzung: 
Hochstöger Florian und 
Simoner Sebastian

Alles Gute zu den bestandenen Prüfungen!

Mehrere Kameraden nahmen an Fort-
bildungsseminaren auf Führungs-, Sach-
bearbeiter- und Betreuer-Ebene teil.

WETTKAMPFGRUPPE AKTIVE
Das ganze Jahr wurde brav trainiert. 
Es wurde an Kuppelbewerben, 
Abschnittsbewerb, Bezirksbewerb, 
Nasslöschbewerb und als Höhepunkt 
beim Landesbewerb in Mank erfolg-
reich teilgenommen.
Beim Landesbewerb konnte das Leis-
tungsabzeichen in Bronze und in Silber 
erworben werden. GRATULATION!

FF-JUGEND
Wir haben bereits 10 Burschen, unsere 
Jugend war sehr aktiv und es konn-
ten mehrere Prüfungen, Abzeichen 
und Bewerbe bestritten werden. Das 
ganze Jahre wurde geübt und es gab 
immer wieder Abwechslung.
Höhepunkt waren die 4 Tage beim 
Landesjugendlager in Wolfsbach.

NEUZUGÄNGE FF-JUGEND
Burger Andre aus Neuhofen
Putz Florian aus Mauer
Schindler Fabian aus Mauer

BEWERBE JUGEND
Erprobung-Spiel- Mauer
Wissenstest Gerolding
Abschnittsbewerb- Matzleinsdorf
Bezirksbewerb-Weiten
Landesbewerb-Wolfsbach

Alles Gute zu den bestandenen  
Prüfungen und Bewerben.

Feuerwehrjugend – unsere Zukunft

Verkehrsunfall Thal

Tag der Feuerwehr: Siegerehrung mit Pokalen 
– einige der vielen Gewinner
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Wir würden uns über Mädchen und 
Burschen ab 10 Jahren freuen, 
gerne könnt ihr einmal bei uns 
reinschnuppern.

Herzlichen Dank unseren Jugendbe-
treuern und Mitgliedern welche immer 
wieder mit unserem Nachwuchs unter-
wegs sind und den Kindern viele schöne 
Stunden im Sinne der Nächstenliebe und 
Kameradschaft ermöglichen. DANKE!

Unser Tag der Feuerwehr war trotz des 
sehr heißen Wochenendes bei 36 Grad 
gut besucht. Erstmals wurde am  
Samstag ein Familienwandertag mit 
zwei Routen und Labstelle veranstaltet.

Das Seifenkistenrennen war wieder 
perfekt organisiert und es konnten 
beide Läufe unfallfrei und regenfrei 
durchgeführt werden.

Es gibt auch 2015 wieder einen Tag der 
Feuerwehr mit vielen Aktivitäten, zu  
Silvester werden wir wieder beim FF-
Haus unsere Ausschank im Freien und 
in der beheizten Garage abhalten. Der 
Reingewinn beider Veranstaltungen 
wird für die Anschaffung neuer Atem-
schutzgeräte verwendet, durch Ihren 
Besuch würden sie uns unterstützen 
diese notwendige Investition zu tätigen.

Im Jahr 2016 gibt es bei der FF nach 
5 Jahren wieder Neuwahlen des 
Kommandos. Ich werde nach drei 
Perioden und 15 Jahren in der Funk tion 
als Feuerwehrkommandat bei der 
Wahl nicht mehr antreten und meine 
Funktion zur Verfügung stellen.  
Kdt.stv. Christian Hahn wird ebenfalls 
seine Funktion beenden. Dem neuen 
Kommando schon jetzt alles Gute.

Zum Schluss meines Berichtes möchte 
ich mich, wie alle Jahre wieder, bei 
meinen Kameraden und der Jugend für 
die sehr gute und kameradschaftliche 
Zusammenarbeit bedanken. Danke aber 
auch den Familien und Angehörigen 
für die Akzeptanz, Unterstützung und 
Mitarbeit. Herzlichen Dank allen Helfe
rinnen und Helfern, der Musikkapelle, der 
Pfarre, den Vereinen, Nachbarwehren, 
Gemeindevertretung, Sponsoren, Firmen 
aber vor allem der Bevölkerung für die 
Unterstützung „Ihrer Feuerwehr”!

Alles Gute, Gesundheit 
und Zufriedenheit

Ihr Gerhard Hiesberger OBI

Angelobung in den Aktivstand Riedl Bernhard

Übung in Mauer

Nassbewerb 3. Platz

Landesbewerb Mank 
– Bronze und Silber

TERMINE:
Silvesterausschank – 31. 12. ab 10 Uhr, FF-Haus
Tag der Feuerwehr – Sa. 27. – So. 28. 8., Dorfplatz Mauer
Florianisonntag – 1. 5., FF-Haus in Mauer 
mit Ausschank 
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FF Unterabschnitt

Feuerwehrunterabschnitt Dunkelsteiner-
wald – die Zusammenarbeit unter den 
Feuerwehren funktioniert bestens.
Für die Feuerwehren stehen im Jänner 
2016 Neuwahlen für Kommandanten 
und deren Stellvertreter an, deshalb 
will ich als Unterabschnittskommandant  
die vergangenen Jahre rückspiegeln. 
Die letzten 5 Jahre waren für mich 
sehr lehrreich aber auch prägend. 
Wenn wir uns das Einsatzgeschehen 
ansehen so sind mir die Großbrände 
Gurhof und die Brauerei in Gerolding 
im Gedächtnis geblieben. Aber auch 
der Einsatz beim Brand in Besen-
buch mit den Giftschlangen ist eine 
Er fahrung die beweist, dass auch im 
ländlichen Gebiet immer mit Ge-
fahren zu rechnen ist.  

Bei KHD Einsätze waren wir beim 
Donauhochwasser zu finden. Wir als 
Feuerwehren der Gemeinde haben 
in den letzten Jahren bewiesen, dass 
wir die Herausforderungen die an uns 
gestellt werden miteinander meistern 
können. Das letzte Jahr wurden wir 
von größeren Schadensereignissen 
verschont. Die Übungstätigkeit und 
Zusammenarbeit wurde jedoch weiter 
vertieft und ist vorbildhaft. 
Bei einigen Wehren werden sich auf-
grund der Neuwahlen auch Verände-

rungen ergeben und deshalb möchte 
ich mich auch auf diesem Weg bei 
allen Funktionären und Mitgliedern 
für die Zusammenarbeit der letzten 5 
Jahre bedanken. All jene die sich der 
Herausforderung stellen und Verant-
wortung in den Wehren übernehmen, 
sage ich Danke und wünsche Ihnen, 
dass alle ihre Vorstellung umsetzbar 
sind. Allen scheidenden Funktionären 
sage ich DANKE für die konstruktive 
Zusammenarbeit in der abgelaufenen 
Periode und wünsche Ihnen viel Spaß 
bei der weiteren Feuerwehrarbeit. 
Danke sagen darf ich auch den 
Gemeinde vertretern für das offene 
Ohr bei Feuerwehranliegen.

HBI Wolfgang Astelbauer
Unterabschnittskommandant

FKU Gansbach

Die Saison 2014/2015 konnte am 8. 
Tabellenrang positiv abgeschlossen 
werden. Im Sommer gab es nach dem 
Rücktritt von Thomas Siebenhandl ei-
nen Trainerwechsel. Als neuen Trainer 
konnte Vahid Kapidzic engagiert wer-
den. Leider hat er uns nach nur ½ Jahr 
schon wieder verlassen um Trainer in 
Rabenstein zu werden. Auf diesem 
Wege noch einmal alles Gute für die 
Zukunft. Ein Nachfolger konnte noch 

nicht gefunden werden. Die Herbst-
saison wurde auf dem 9. Tabellenrang 
beendet. Nach tollen Siegen gab es 
aber immer wieder Rückschläge, es 
fehlte einfach die Konstanz.
Im Jahr 2015 stellte der FKU Gansbach 
4 Jugendmannschaften ( U 7, U 8, U 12 
und U 15) mit Karlstetten als Spielge-
meinschaft. Auch hier konnten große 
und kleine Erfolge erzielt werden. 
Jugendliche sind jederzeit gerne 
gesehen, um bei einem Training teil-
zunehmen. Vielleicht startest gerade 
du deine Fußballkarriere in Gansbach. 
Einen großen Dank gilt den vielen Un-
terstützern, Freiwilligen, Zuschauern 
und Sponsoren.
Besuchen Sie uns einmal bei den  
zahlreichen Fußballspielen, wir  
würden uns sehr freuen.
Am 31. Dezember findet wieder der 
traditionelle Silvesterstand am Markt-
platz in Gansbach statt.

Der FKU Raika Gansbach wünscht 
Allen eine Frohe Weihnacht und 
Alles Gute für 2016!

GFSU Gerolding

Jahresbericht 2015 Gesunde 
Freizeit Sportunion (GFSU) 
Gerolding!

Das diesjährige Sportfest mit dem 
Fußballhobbyturnier am 18. Juli mit 
9 teilnehmenden Mannschaften war 
zwar eine Hitzeschlacht, ging jedoch 
zum wiederholten Male einwandfrei 
über die Bühne!

Zwei Wochen später, vom 31. 7. bis 
2. 8., packten sowohl die Herren des 
FC Gerolding als auch die Damen der 
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FC Gerolding Meedis ihre Koffer und 
es hieß erstmals unter dem aktuellen 
Vorstand der GFSU Gerolding – auf in 
ein Trainingslager!
Gemeinsam wurde mit dem Bus nach 
Südost Kärnten gefahren und für zwei 
Nächte in einem Hotel in Bleiburg 
übernachtet! Die 12 Damen und 19 
Herren absolvierten gemeinsam die 
Trainingseinheiten! Dieses Trainings-
lager wurde von allen sehr gut an-
genommen und wird auch nicht das 
letzte gewesen sein!
Doch nicht nur Fußball stand im 
Zeichen des Vereins, so veranstaltete 
die GFSU am 20. November das 
bereits 5. Jux-Tischtennisturnier! 
Die Gäste aus der Umgebung domi-
nierten das Turnier mit insgesamt 
20 Teilnehmern!
 
Turniersieger: Mahorka Didi 
2. Platz: Feiertag Lukas 
3. Platz: Dillinger Ernst!

Fußball gespielt wurde aber vorwie-
gend über das ganze Jahr hinweg, 
vor allem durch die Investition im 
vorigen Herbst in eine Flutlichtanlage 
ist dies auch vom Tageslicht unab-
hängig möglich!

So hatten die Herren des FC Gerolding 
insgesamt 14 Freundschaftsspiele, 
6 Siege wurden gefeiert, doch noch 

herausragender war die Leistung des 
diesjährigen Top-Torjägers, insgesamt 
17 Tore erzielte Samuel Stelzer!

Auch die FC Gerolding Meedis waren 
heuer wieder aktiv! Bis zum Sommer 
konnten alle 3 Spiele gewonnen 
werden, die starken Gegner im Herbst 
waren dann eine Nummer zu groß, 
jedoch konnte man aus Niederlagen 
gegen Gegner wie DFC Corona 
(Hobbyliga) und USV Kirnberg/Mank 
(Gebietsliga) viel lernen! 6 Spiele, 
3 Siege eine ansehnliche Bilanz. 
Herausragend dabei war auch die 
Leistung von Manuela Wögerbauer, 
die Offensivspielerin traf gegen all 
die starken Gegner und erzielte in 
6 Spielen 10 Tore!

Erfolgreicher verliefen die Turnier-
teilnahmen: beim 4. Platz in Pöggstall 
stellten die FCG Meedis mit Michelle 
Heher die Torschützenkönigin mit 
4 Toren!

Einen 2. Platz in Laimbach und ebenso 
einen 2. Platz in Schönbach folgten 
große Erwartungen auf einen Turnier-
sieg beim erstmaligen Damenturnier 
in Gerolding! Jedoch dürfte es die 
Konkurrenz mit der Angst zu tun 
bekommen haben, so sagten alle 
drei Gastmannschaften unhöflich 
kurzfristig ab!

Sportlicher Zuwachs ist jederzeit  
sowohl bei den Herren als auch bei 
den Damen willkommen!

Als Trainer sowohl der Herren als auch 
unserer Damenfußballmannschaft 
darf ich mich bei allen Spielern und 
Beteiligten für die fleißige Mitarbeit, 
sei es bei diversen Veranstaltungen 
oder auch bei den Trainings be-
danken. Ich freue mich auf eine 
kommende noch aufregendere 
Saison!

Obmann Pumpler Markus J.
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LJ Dunkelsteinerwald

Das Jahr 2015 startete in gewohnter 
Manier mit der Teilnahme am Bezirks-
ball der Landjugend des Bezirkes 
Melk. Diesmal versorgten wir alle 
Gäste mit Getränken an der Bar. Diese 
Aufgabe bestanden wir mit Bravour 
und konnten zugleich ein beachtens-
wertes Resultat vorweisen. 

Der Samariterbund-Wandertag stand 
auch 2015 auf dem Programm, wo vor 
allem der gute Zweck im Vordergrund 
stand, aber natürlich auch der Spaß 
nicht zu kurz kam. Kurze Zeit später 
arbeiteten wir wieder gemeinsam mit 
dem Bauernbund tatkräftig an den Vor-
bereitungen und der Durchführung des 
Erntedank festes. Wir möchten uns an 
dieser Stelle wieder recht herzlich bei 
Frau Zmuck für ihre Mithilfe und Pater 
Christian sowie dem Bauernbund für 
die gute Zusammenarbeit bedanken!

Ende Oktober fand schließlich unsere 
Generalversammlung im Gasthaus zur 
scharfen Kurve in Gansbach statt. 
Durch die Neuwahlen kam es zu 
einigen Umbesetzungen. Der Haupt-
grund dafür war vor allem das Ende 
der Amtszeit unserer Leiterin Raphaela 
Eder, welche nach einigen Jahren in 
dieser Position, die Leitung abgab.

An dieser Stelle möchte ich Raphaela 
Eder für die harte Arbeit der letzten 
Jahre im Namen der gesamten Land-
jugend Dunkelsteinerwald nochmals 
danken und wünsche dem neuen Vor-
stand unter der Leitung von Stefanie 
und Bernhard Schönberger alles Gute 
und ausreichend Motivation für die 
kommende Amtszeit!

Aufgrund des großen Erfolges des  
Befüllens der Nikolosackerl für die 
Kinder der Gemeinde, haben wir uns 
auch heuer wieder bemüht, dass 
den zahlreichen Kindern ein Strahlen 
in die Augen gezaubert wurde, als 
sie vom heiligen Nikolaus während 
der Messe zu dessen Ehren, damit 
beschenkt wurden.
Und last but not least wird auch heuer 
die Wintersonnenwende unseren 
Abschluss bilden. Diese wird am 
18. Dezember ab 17 Uhr im alten 
FF-Haus in Daxberg in gewohnter 
Art und Weise gefeiert. Für Leib und 
Wohl ist durch diverse Leckereien 
gesorgt. Auf Ihr Kommen freut sich 
die LJ Dunkelsteinerwald!

Wenn dir unser Programm gefällt,
melde dich unter: 
lj.dunkelsteinerwald@gmx.at
oder besuche uns auf Facebook

Ein besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins neue 
Jahr wünscht Ihnen LJ Dunkel-
steinerwald!

Musikkapelle Mauer

Was war das doch für ein aufregendes 
Jahr – durchwachsen und durchzogen 
von allerlei Geschehnissen, die man 
in der Gemeinschaft leicht gemeistert 
hat, mit Freude und Begeisterung an 
seinen schönen Tagen, aber auch in 
Kummer und Trauer zusammenhal-
tend in seinen dunklen Augenblicken.
Gleichwohl der Halbjahresbericht 
bereits darauf verwiesen hat – 2015 
war das Jahr unserer Jungmusiker. 

Ob wir an den Jugendblasorchester-
wettbewerb in Rabenstein denken, 
den unsere jungen Mitglieder mit 
Auszeichnung absolviert haben, ob 
wir das Jungmusikercamp mit seinen 
lustigen, kreativen Spielen und 
musikbezogenen Aktivitäten in der 
sommerlichen Oberleiser Landschaft 
heranziehen, ob wir an eine spannen-
de Nacht im Musikheim mit allerlei 
Wissenswertem, spätabendlicher 
Grillerei und der Simulation einer 

1. Reihe von links nach rechts: Raphaela Eder, 
Bernhard Schönberger, Stefanie Schönberger 
und Luise Stiegler 
2. Reihe von links nach rechts: Sophia Stiegler, 
stellvertretend für den Bauernbund Josef Stieg
ler, Verena Freiberger, Franz Sedlmayer, Theresa 
Eder und Christoph Stattler
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echten „Erwachsenen-Musikprobe“ 
zurückblicken – auf unsere heran-
wachsenden Jugendlichen dürfen 
wir mächtig stolz sein.
Ähnlich selbstsicher können sich nun 
einige angehende Dirigenten in den 
Spiegel blicken, die sich unter den Fit-
tichen von Thomas Doss Anfang des 
Sommers an unserem Klang körper 
austoben durften, sprich, die es 
wagten, ihr Geschick im Umgang mit 
dem Taktstock an uns Musikern aus-
zuprobieren, um erkennen zu müssen, 
dass Theorie nicht immer gleich Praxis 
bedeutet, dass 50 Menschen nicht 
immer so zusammenspielen, wie man 
das gern hätte, dass das unscheinbare 
Stäbchen zu schwingen dennoch 
schweißtreibend und blutdrucker-
höhend sein kann – dass man aber 
damit genauso Emotion ins klingende 
Spiel bringen und die Botschaft, die 
Intention des Komponisten zum Aus-
druck bringen kann – abschließend 
gesehen ein für alle Seiten anspruchs-
volles, aber schönes Probenwochen-
ende in unserem (schon recht klein 
gewordenen) Probensaal.
Die wohlverdiente Pause währte nicht 
lange – bereits in den Sommerferien 
wurde man auf freundliches, aber 
bestimmtes Drängen unserer beiden 
Kapellmeister Herbert und Hannes 
dazu angehalten, besondere Marsch-
figuren in Einklang mit der zu spie-
lenden Musik zu bringen, um Anfang 
September in Gedenken an 70 Jahre 
Ende 2. Weltkrieg, 25 Jahre Mauerfall, 
20 Jahre EU-Beitritt und in Erinne-
rung an den Ausnahmemusiker Udo 
Jürgens in Loosdorf aufmarschieren 
zu können und bei der Marschmusik-
wertung (wenn auch ohne Wertung) 

zumindest so dabei sein zu können.
Das Wetter, das uns an unserem 
SoundShake-Wochenende Ende 
September entgegenschlug, stand 
gänzlich im Gegensatz zu dem Event, 
das in der Halle der Familie Bracher in 
Neuhofen die Nacht zum Tag werden 
ließ – die Bands heizten kräftig ein, die 
Jugend tanzte heftig auf, die kalte Luft 
im Freien war angesichts der guten 
Stimmung schnell vergessen – auch 
das Abbauen ging heuer rasend schnell 
vonstatten, so dass man sich am frühen 
Vormittag schonwieder von den Stra-
pazen der Nacht erholen konnte: gutes 
Zusammenarbeiten ist eben immer das 
Um und Auf, ein großes Danke an die 
Organisatoren und alle Helfer!
Freuen durften wir Nichtfußballer uns 
auch über den 4. Platz, den wir beim 
Jux-Fußballturnier an einem außerge-
wöhnlich schönen Oktobertag mit un-
serem Team erreichen konnten – auch 
als Musiker haben wir, so wurde uns 
im Nachhinein berichtet, gar keine so 
schlechte Figur am Fußballplatz ge-
macht. Das Wichtigste ist ja die Gaude 
– und die hatten wir definitiv dabei.

Der Konzertwertung in Traisen An-
fang November ging wochenlanges, 
intensives Proben voraus, das sich mit 
den erreichten 90,42 Punkten wirklich 
ausgezahlt hat – die Wertungsstufe C 

mit ihren von uns gewählten Stücken 
„English Folk Song Suite“ und „Home-
land“ – ersteres wahrlich melodiös, 
letzteres geradezu episch – hat es ganz 
schön in sich, aber wir Musiker wissen: 
Nur mit steter Herausforderung wird 
man nicht zu rosten beginnen und sich 
sein Niveau erhalten können.
Das Leben zeigt sich aber nicht nur 
in seinen Sonnenstrahlen, auch seine 
schmerzenden Seiten holen uns 
immer wieder ein – so mussten wir 
am 20. November von unserem lieb 
gewonnenen Tenoristen Benedikt 
Wabro Abschied nehmen, der plötz-
lich und unerwartet im 19. Lebensjahr 
verstorben ist – sein freundliches Ge-
sicht möge uns als Wegweiser dienen, 
seine Hilfsbereitschaft ein Ansporn 
sein, das Zwischenmenschliche nie 
aus den Augen zu verlieren. Danke 
für die Zeit, die du uns mit deinen 
Klängen begleitet und deiner Mithilfe 
bereichert hast, Benedikt!

Abschließend lud unser adventliches 
Konzert, das wir gemeinsam mit dem 
CHORiosum Mitte Dezember in der 
Pfarrkirche Mauer veranstaltet haben, 
dazu ein, den vorweihnachtlichen 
Stress kurzfristig außen vor zu lassen 
und sich ganz ungeniert in den wohl-
tuenden Klängen der beiden Vereine 
zu verlieren. 
Der Freiwilligen Feuerwehr, der Pfarre, 
allen Sponsoren und Unterstützern 
wollen wir für die gute Zusammenar-
beit danken und wünschen sowohl 
gesegnete Weihnachten, als auch 
einen guten Rutsch ins neue Jahr – 
auf dass 2016 uns wieder mit seinen 
schönen Seiten überraschen und uns 
bewusst werden möge, wie wunder-
voll es doch ist, gemeinsam zu musi-
zieren und füreinander da zu sein.

Andreas Wabro, Musikkapelle Mauer
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Musikverein Gerolding

Es geht wieder ein ereignis- aber auch 
arbeitsreiches Jahr zu Ende. Wir trafen 
uns im abgelaufenem Jahr 52-mal 
zur Probe und rückten insgesamt 
22-mal aus und umrahmten damit 
musikalisch diverse Veranstaltungen 
sowohl in der Pfarre, im Dorf, in der 
Gemeinde, aber auch auswärts. Wir 
nahmen am Viertelstreffen des öster-
reichischen Kameradschafts bundes 
in Melk teil, ebenso spielten wir in 
Melk einen Dämmerschoppen im 
Zuge des Höfefestes. Höhepunkt war 
der Auftritt beim Frühschoppen des 
Bezirksmusik festes in Loosdorf.

Der erste musikalische Höhepunkt 
des abgelaufenen Jahres war unser 
Frühlingskonzert, das heuer wieder 
zweimal im Turnsaal der Volksschule 
Gerolding stattfand und das wieder 
ein toller Erfolg war. Im Rahmen dieses 
Konzertes konnten wir wieder verdien-
te Mitglieder vor den Vorhang holen.

Manuela Stern und Robert Mart-
schin erhielten die Ehrenmedaille 
in Silber für 25 Jahre Zugehörigkeit 
zum niederösterreichischen Blasmu-
sikverbandes, 40 Jahre aktiver Musiker 
ist Franz Ess, der die Ehrenmedaille 
in Gold erhielt. Unser Ehrenobmann 
Engelbert Jonas ist bereits 50 Jahre 
aktiver Musiker, dafür erhielt er die 
Ehrenmedaille in gold mit der Zu-
satzspange 50.
Unser Hans Onkel, Johann Kojeder, 
erhielt für seine Verdienste die Golde-
ne Verdienstmedaille des österrei-
chischen Blasmusikverbandes. Ihm 
durften wir dann auch im Oktober zu 
seinem 90. Geburtstag gratulieren, er 
ist somit einer der ältesten aktiven  
Musiker im ganzen Bezirk und  
wahrscheinlich auch in ganz Nieder-
österreich.

Im Rahmen unserer Maimusi haben 
wir wieder den Marketenderinnen-
bewerb durchgeführt. Von den fünf 
angetretenen Marketenderinnen 
konnte Andrea Gamböck vom  
Musikverein Bischof stetten die 
strenge Jury überzeugen und ge - 
wann somit diesen Bewerb. 

Zu unserer Freude konnten wir wieder 
2 neue Marketenderinnen in unserem 
Verein aufnehmen: Barbara und Jana 
Weichselbraun. Ebenso bekamen 
wir erfreulicherweise unerwartet 
Zuwachs durch Zuzug – ein herzliches 
Willkommen unseren 2 neuen Ge-
roldingern Maria Klebel und Ewald 
Edtbrustner.

Wir gratulieren auch Christa Molterer 
und Christian Gfundtner nochmals 

zur Hochzeit, die wir auch musika-
lisch umrahmen durften.  
Ebenso gratulieren wir Anita Braida 
zur Geburt ihrer Tochter Constanze.
 
Bei der Marschmusikbewertung in 
Loosdorf erreichten wir einen ausge-
zeichneten Erfolg, bei der Konzert-
bewertung in St. Martin konnten wir 
einen sehr guten Erfolg einfahren.

Arbeitsreich war das abgelaufene 
Jahr durch den Umbau in unserem 
Musiker heim. Da seitens der Gemein-
de im Vorjahr die thermische Sanie-
rung des Gebäudes durchgeführt 
wurde, haben wir uns in Absprache 
mit der Gemeinde entschlossen einen 
neuen Aufgang von außen zu bau-
en und die Innenstiege abzutragen 
und die Geschossdecke zu schließen. 
Damit erzielen wir eine Mehrfläche im 
Obergeschoss, die notwendig wurde 
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auf Grund der erfreulichen Mitglie-
derentwicklung – wir haben nun 60 
Mitglieder. Ebenso ergeben diese 
Maßnahmen einen Vorteil für die 
Gemeinde, die nun das Untergeschoß 
zur Gänze nutzen kann. Wir investier-
ten hier bereits über 600 Arbeits-
stunden.

Nochmals möchten wir uns bei 
allen Helfern bedanken, die uns bei 
der Durchführung von der Maimusi 
und der traditionellen Adventmusi 
so tatkräftig unterstützt haben.

Mit dem alljährlichen Neujahrblasen, 
das heuer wieder am 29. und 30.  
Dezember stattfindet, beendet der 
Musikverein Gerolding das Vereinsjahr. 

Wir wünschen frohe und gesegnete 
Weihnachten sowie einen guten 
Rutsch ins Jahr 2016.

Manuela Stern (Schriftführerin)

ÖKB Gansbach

Das Jahr 2015 war geprägt von  
vielen Aktivitäten die wir immer 
mit großer Beteiligung unserer 
KameradenInnen in Kameradschaft 
und Freundschaft genossen. 

Der ÖKB-Ball war wieder sehr gut 
besucht, einen Teil des Reingewinnes 
in der Höhe von € 500,– wurde für den 
Samariterbund Gansbach gespendet. 
Auch das Preisschnapsen des ÖKB im 
GH zur scharfen Kurve, war wieder 
ein guter Erfolg. Unser Vereinsausflug 
führte uns zur NÖ- Landesausstel-
lung Ötscherreich, der von unserem 
Kameraden Ing. Franz Permoser 
hervorragend organisiert wurde. Der 
Abschluss fand im GH „Zur scharfen 
Kurve“ statt. Kam. Franz Knedlstorfer 
und Kam. Martin Meier sorgten für 
musikalische Stunden. 

Mit einer großen Gruppe waren wir 
beim ASBÖ Gansbach-Wandertag ak-
tiv dabei, viel Zuspruch fand auch die 
Schießveranstaltung in Lichtenau bei 

unseren KameradenInnen welche von 
Obm. Stv. Raphael Schindele organi-
siert wurde.

Helfend waren wir beim Pfarrfest 
beim Zelt Auf und Abbau zur Stelle.

Aktiv waren wir bei Bezirks, Haupt-
bezirks und Landesdelegiertentagen 
sowie beim HBZ-Treffen in Kilb und 
der Landeswahlfahrt in Maria Taferl, 
gemütliche Frühschoppen, bei Heuri-
gen und der Weihnachtsmarktbesuch 
bei Obm. Stv. Andi Brunthaler sowie bei  
der Haus und Weinsegnung unseres 
Kameraden Dr. Norbert Zeger dabei.
Bei Friedensfeiern des OV-Arnsdorf 
und Traismauer sowie bei der Friedens-
messe in Oberwölbling waren wir 
auch zahlreich vertreten. Wir hatten 
fünf Ausschusssitzungen, 3 Neubei-
tritte: Clemens Zimmermann, Robert 
Jani und Franz Sedlmayer. 

Zum Geburtstag gratulierten wir: 
90 Jahre: Kam. Franz Penz sen., Kam. 
Alois Strummer und Kam. Heinrich 
Schöller. 85 Jahre: Kam. Leopold 
Knedelstorfer. 75 Jahre: Kam. Fritz 
Brunner, Kam. Erich Seiberl, Kam. 
Franz Bergmayer. 70 Jahre: Karl 
Ettenauer, NR.a.D. Karl Donabauer 
und Kam. Fritz Staubmann. 65 Jahre: 
Landtags.Präs. Ing. Hans Penz, Kam. 
Karl Gaiswinkler, Kam. Konrad Graf, 
Kam. Johann Wurm. 60 Jahre: Kam. 
Josef Güttl. 30 Jahre: Kam. Roman 
Permoser. 

Unsere Aktivitäten werden immer 
am neuesten Stand im Schaukasten 
präsentiert, was auch die Bevölkerung 
sehr positiv wahrnimmt. 48 Kamera-
den gedachten zu Allerheiligen an 
die Toten und gefallenen Kameraden. 
Besonders gedachten wir unseren  
Kameraden und Fahnenoffizier 
Helmut Horak, welcher viel zu früh 
aus unserer Mitte geschieden ist, wir 
begleiteten ihn unter großer Anteil-
nahme auf seinem letzten Weg. 

Besondere Freude hatte ich, als mir 
durch Landeshauptmann Dr. Erwin 
Pröll am 16. Juni 2015 persönlich die 

Goldene Medaille für Verdienste um 
die Republik Österreich verliehen 
wurde. An dieser würdigen Feier im 
Landhaus nahmen auch einige  
Kameraden unseres OV Gansbach teil.
Unser Vereinsjahr 2015 wird mit einer 
besinnlichen Weihnachtsfeier am  
19. 12. 2015 im VAZ Gansbach  
abgeschlossen. 

Wir möchten Sie recht herzlich zu 
unseren traditionellen ÖKB Ball am 
Freitag den 15. Jänner 2016 im VAZ 
Gansbach, Bewirtung durch GH 
Knedelstorfer, Musik: Chris Hearts, 
einladen.

Bei jedem/r Kamerad/in und unseren 
Frauen möchte ich mich für das  
gemeinsame Miteinander und die 
schöne gemeinsame Zeit im abge-
laufenen Vereinsjahr besonders 
bedanken.

Der ÖKB Ortsverband Gansbach 
wünscht euch allen ein frohes be-
sinnliches Weihnachtsfest und ein 
gutes gesundes neues Jahr 2016!

Obm. Reinhold Ruhrhofer

Ehrung: ÖKB Obmann Reinhold Ruhrhofer  
bekam in einen Festakt durch LH. Dr. Erwin 
Pröll die Goldene Medaille für Verdienste um 
die Republik Österreich verliehen.

Friedensmesse – Soldatenfriedhof Oberwölbling
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ÖKB Gerolding

Für den Ortsverband Gerolding 
geht wieder ein ereignisreiches 
Vereinsjahr zu Ende.

Neben den tratitionellen Ausrückun-
gen zu Ostern, Fronleichnam und 
Allerheiligen waren wir auch am 
6. Feb. mit 8 Kam. bei der Bundes-
heerangelobung der Rekruten in 
Lossdorf vertreten.

Unsere Jahreshauptversammlung war 
am 8. Feb. im Gasthaus Marchhart.
Es wurden mehrere Funktionärssit-
zungen abgehalten.

Bei Bez. Sitzungen, Jahreshauptver-
sammlung ÖKB Gansbach, Viertels-
tagung in St. Margareten, Begräbnis 
Kam. Horak ÖKB Gansbach, war unser 
Ortsverband ebenfalls vertreten.

Auch bei der Geburtsagsfeier von Frau 
Kollmann Maria war unser Ortsver-
band mit einer Abordnung vertreten 
und überbrachte ein Geschenk. Frau 
Kollmann pflegte über Jahrzehnte 
unser Kriegerdenkmal. Als Obmann 
möchte ich mich auf diesem Wege 
nochmals bei Frau Kollmann bedan-
ken für die Pflege unseres Mahnmales 
für die gefallenen und vermissten  
Kameraden, und wünsche ihr alles 
gute und Gesundheit für die Zukunft. 

Auch ein Dank gilt ihrer Tochter Anni 
die sich bereit erklärt hat unser  
Mahnmal in Zukunft zu pflegen.

Mit einer besinnlichen Weihnachts-
feier am 20. Dez. im Gasthaus  
Falkensteiner beendeten wir unser 
Vereinsjahr 2015.

Der ÖKB Gerolding wünscht ein 
besinnliches Weihnachtsfest und 
alles Gute für 2016.

ÖKB Mauer

Neben der Jahreshauptversammlung 
hatten wir mehrere Ausschusssitzun-
gen. Eine erfolgreiche Veranstaltung 
war wieder der auf dem Dorfplatz 
aufgestellte Maibaum. 

Ein herzliches Dankeschön allen  
Spendern der Preise, sowie den  
Käufern der Lose. Bei der Gedächt-
nisfeier für die gefallenen Soldaten  
zu Allerheiligen waren 12 Mann  
anwesend. 

Der ÖKB Mauer wünscht allen 
Freunden und Gönnern ein Prosit 
Neujahr und alles Gute für 2016.

Robert Hauer, Obmann

Theatergruppe

Theatersaison 2016

Es ist wieder soweit. Auch 2016 spielt 
die Theatergruppe Dunkelsteinerwald 
in gewohnter Weise ein lustiges Stück. 
Die Proben haben bereits begonnen, 
da der Fasching heuer sehr kurz ist. 
Alle Spieler sind sehr motiviert und 
freuen sich schon, Sie für ein paar 
Stunden die Alltagssorgen vergessen 
zu lassen.

Heuer gibt es gleich einige  
Neuzugänge:
Fr. Tanja Willhalm, Hr. Ferdinand 
Fuchsbauer als Spieler und Fr. Petra 
Trestl, Sofflöse, verstärken tatkräftig 
unsere Gruppe.

Wenn der eine oder die andere eben-
falls einmal Theaterluft schnuppern 
will, bitte melden sie sich bei Christian 
Haberl, im GH Haberl 02752/52860 
oder bei der Theaterleitung, Fr. 
Monika Hofbauer 0664/6566752. Wir 
freuen uns über jeden Neuzuwachs, 
der auch einmal auf den Brettern, die 
die Welt bedeuten, stehen will. 

Unser Stück heißt „Alarm auf Station 
6“. Die Termine entnehmen sie bitte 
dem Veranstaltungskalender. 
Kartenvorverkauf ist ab 17. Jänner 
2016 im GH Haberl unter der oben 
angeführten Tel. Nr. 

Bei den Vereinen, die den Turnsaal  
benutzen, möchte ich mich schon 
jetzt für die eingeschränkte Benüt-
zung, ab den Semesterferien, ent-
schuldigen. Wir würden uns freuen, 
sie bei uns begrüßen zu dürfen und 
es ist sicher wieder ein Angriff auf ihre 
Lachmuskeln.

Die Jubilare des ÖKB: vl. Harsch Josef 70 Jahre, Bgm. Penz Franz, ÖKR Donabauer Karl 70 Jahre, 
Kojeder Johann 90 Jahre, Baumgartner Franz sen. 60 Jahre, Simoner Johann 75 Jahre, Moser  
Anton 75 Jahre, Ruhrhofer Anton 60 Jahre, Obm. Traxler Ernst, Stern Thomas, nicht am Bild  
Wikauril Hermann 90 Jahre. 
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Wir wünschen allen Lesern noch 
eine geruhsame Adventzeit, 
schöne Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. Auf 
ein Wiedersehen beim Theater in 
Gerolding 2016

Die Theatergruppe Dunkelsteinerwald 

UTC Mauer

25 Jahre UNION-TENNIS-CLUB 
Mauer

Das Jahr 2015 stand ganz im Zeichen 
des 25-jährigen Bestehens des Verei-
nes. Neben dem bereits traditionellen 
Fußballtennisturnier am 27. Juni, wel-
ches erstmals vom Veranstalter auch 
gewonnen werden konnte, wurde 
das Jubiläum am darauffolgenden 

Sonntag mit einer Festmesse in der 
Pfarrkirche Mauer gefeiert. 

Im Anschluss spielte die Polkapartie 
der Musikkapelle Mauer auf der Ten-
nisanlage auf. In diesem Zuge wurde 
Herbert Fischer, Hermann Scheiblauer 
und Anton Stockinger das Ehrenzei-
chen in Gold der Sportunion NÖ für 
25 Jahre Funktionärstätigkeit verlie-
hen. Der angepriesene Tennisschnup-
pertag im Zuge der Feierlichkeiten ist 
auch sehr gut angenommen worden. 

Wenngleich manche Damen und 
Herrn im schon etwas fortgeschritte-
nen Alter den Tennissport nicht mehr 
so ausüben können wie sie gerne wür-
den, so ist es umso erfreulicher, dass 
auch heuer wieder rund 15 Kinder und 
Jugendliche im ständigen Training 

mit Übungsleiter Peter Stockinger 
standen, und teilweise auch im Winter 
über in der Tennishalle in Melk mit 
ihm trainieren.

Florian Putz und Jakob Falkensteiner 
haben bei ihrer Teilnahme an den 
NÖTV-Jugendmeisterschaften U10 sehr 
ansprechende Leistungen gezeigt.

Wir würden uns freuen, wenn wir 
im kommenden Jahr auch DICH/SIE 
als Mitglied auf unserer Sportanlage 
willkommen heißen dürften.
Besinnliche Feiertage und alles 
Gute für 2016 wünscht  

Anton Stockinger, Obmann UTCMauer

v.l.n.r. : Ehrenmitglied Anton Stockinger, Bürgermeister Franz Penz, Wolfgang Birkfellner,  
Obm.Stv. Herbert Fischer, Ehrenobmann Johann Feiertag, Obmann Anton Stockinger, Johann 
Hofmarcher, Kassier Hermann Scheiblauer, Ehrenmitglied ÖKR Karl Donabauer, Johann  
Gschoßmann (Sportunion), Pater Benno

Die siegreichen Mannschaften des Fußballtennisturniers mit Vizebgm. Johann Haberl (l.) und 
Obmann Anton Stockinger (r.)

Jugendmeisterschaft U 10 Burschen mit Jakob 
Falkensteiner und Florian Putz (von rechts) im 
Spiel gegen Kematen.

Kindertenniswoche 2015
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2014:
Wimmer  Leopold, Mauer
Kaufmann Karoline, Kicking
Weirer Manfred, Himberg
Weber Berta, Krapfenberg

2015:
Stöller Maria, Gerolding
Siebenhandl Leopoldine, Hessendorf
Rastl Else, Neu-Gerolding

Zeilinger Ferdinand, Kicking
Höld Maria, Himberg
Zehetgruber Margareta, Mauer
Stricker Emmerich, Kicking
Staubmann Katharina, Schwaigbichl
Hauser Margarete, Ursprung
Carelle Johann, Lottersberg
Knedelstorfer Antonia, Gansbach
Knedlstorfer Brigitte, Oed
Güttl Christoph, Aichberg

Zeilinger Friederike, Kicking
Gram Otto, Besenbuch
Hochauer Berta, Mauer
Horak Helmut, Besenbuch
Weirer Hermann, Himberg
Langthaler Christine, Häusling
Illmayer Maria, Kochholz
Labenbacher Christine, Häusling
Hold Johann, Ursprung

Hinten v.l.n.r.: Gregor Knedelstorfer, 
Philipp Kager, Fabian Haberl, Lukas  
Stockinger, Dominik Hager

Vorne v.l.n.r.: Bgm. Franz Penz, Patrik 
Knedlstorfer, Simon Bernhard, Daniel 
Koppatz, Patrik Ess, Daniel Stern

Nicht auf dem Foto: 
Jetmir Gjonbalaj, Felix Hauser,  
Patrick Josef Mayer, Mathias Praxl, Jens 
Martin Schindele, Sebastian Weinauer

Musterung  
Jahrgang 1997

Eheschließungen im Jahr 2015 
02.05.  DI Johannes Hell und Bettina Kern,  

Ober-Grafendorf

15.05.  Michael Meneder und Gabriele Staudinger, 
Ursprung 
Andreas Ertel und Karin Zeitlhofer,  
Neidling  
Christian Gfundtner und Christa Molterer,  
Gerolding

24.07.  Matthias Johannes Höld und Christina Renate 
Hermine Frank, Krems an der Donau

31.07.  René Franz Jedlička und Tamara Anna Nachförg, 
Besenbuch

01.08.  Martin Strummer und Elisabeth Theresia  
Dornstauder, Gansbach

08.08. Lukas Dober und Nadine Tamara Barbi, Gansbach 
  Bernhard Hannes Brantner und Andrea  

Keiblinger, Wolfenreith

10.10. Daniel Butter und Michaela Schmied, Loosdorf

17.10.  Bernhard Christian Steurer und Birgit Kienast, 
Kochholz

Todesfälle †

2014:
Meneder Thomas Franz, Ursprung
Traxler Samuel, Häusling
Oberleitner Helena, Neu-Gerolding

2015: 
Diernegger Emilia, Häusling

Loey Samuel, Gansbach
Podopnik Ilvie, Gansbach
Strummer Anna, Gansbach
Baumgartner-Rieß Elena Felice, 
Dürnbach
Gaiswinkler Gerald Rudolf,  
Hessendorf

Herbst Marcel, Mauer
Willach Michael, Gerolding
Leopoldinger Marie, Kochholz
Hauer Charlotte, Mauer
Feiertag Manuel, Mauer
Graupp Theresa Luise, Mauer
Formato Nathan Falco, Gansbach

Geburten
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Hochzeits-
Jubiläen

Jubiläum 3x

Jubelpaare: Eine Abordnung der Gemeinde lud die Hochzeits-Jubelpaare zum  
Mittagessen ins „Gasthaus zur scharfen Kurve“ in Gansbach!

Am Bild v. l. die Paare: Maria u. Albert Zeller (50 Jahre), Bemmerl Margaretha u. Karl (67,5 Jahre), Vorstandlechner 
Theresia u. Adolf (50 Jahre); hinten v. l.: Brantner Rosa u. Johann (50 Jahre), Amsüss Alois u. Leopoldine  
(60 Jahre), flankiert von Vizebürgermeister Hans Haberl, GGR Franz Kaufmann und Bürgermeister Franz Penz

Goldene Hochzeit
Vorstandlechner  
Theresia u. Adolf 
Riegler Theresia u. Anton
Perzl Marianne u. Stefan
Zeller Maria u. Albert
Brantner Rosa u. Johann

Diamantene Hochzeit
Güttl Maria u. Christoph 
Amsüss Leopoldine u. 
Alois 
Ramssl Hermine u. Josef 

Eiserne Hochzeit
Putz Rosa u. Otto

Steinerne Hochzeit
Bemmerl Margaetha u. Karl 

25 Jahre Pfarrseelsorger in Gerolding  
25 Jahre Religionslehrer 
60. Geburtstag 

Herrn Pastoralassistent Alois Stelzer wurde im  
Namen der Gemeinde von GGR Franz Kaufmann 
nicht nur zum Geburtstag gratuliert, sondern es  
wurde auch sein 25-jähriges Wirken als Religions-
lehrer und als Pfarrseelsorger in der Pfarre Gerolding 
gefeiert. Für seine hervorragende Arbeit im pfarr-
lichem Bereich, mit allen Generationen, ob Kinder, 
Jugendliche oder Senioren wurde bei diesem Anlass 
gedankt. Die Ausbildung und Weiterbildung der Kinder im Religionsunterricht wurde von den Kindern und  
Eltern immer sehr geschätzt und bei Feierlichkeiten sichtbar. Der Einladung zu seiner Geburtstagsfeier sind  
viele Vereinsvertreter und ein großer Teil der Pfarrbevölkerung gerne gefolgt um die Glückwünsche und  
Anerkennung zu überbringen!

Ein Spruch dazu passend:  

Bildtext

Planst du für ein Jahr – so sähe Korn
Planst du für ein Jahrzehnt – so pflanze Bäume

Planst du für ein Leben – so bilde Menschen!
Bericht: Franz Kaufmann

Herzliche
Gratula

tion!



38 

65 65

60
60

85 85

75

70

80

60

65

80

80
85
90

75

75

70 70

90 90

Chronik

Taborsky Johann, Gansbach
Seiberl Aloisia, Gansbach
Fellhofer Gerhard, Gansbach
Galander Eva, Kicking
Haas Ewald, Besenbuch
Plank Franz, Aichberg
Strohmaier Peter, Gansbach
Stöger Engelbert, Gansbach
Güttl Josef, Aichberg
Penz Luise, Kicking
Eckhart Franz, Gansbach
Laber Gerhard, Bichl
Bacher Albert, Gansbach
Harrer Roswitha, Gansbach
Graf Elisabeth, Gansbach
Galander Kurt, Kicking
Köberl Karl, Gansbach

Graf DI Konrad, Gansbach
Hudl Maria, Maierhöfen
Eder Gerhard, Himberg
Gaiswinkler Karl, Aichberg
Werth Hedwig, Gansbach
Türscherl Dr. Hansjörg, Gansbach
Fuchs Christa, Gansbach
Bruckbacher Heidrun, Gansbach
Knedlstorfer Ingrid, Oed
Rosenmayr Elfriede, Gansbach
Pucher-Pacher Olga Maria, Gansbach
Penz Ing. Hans, Kicking
Kronawetter Renate, Gansbach
Paur Franziska, Gansbach
Pichler Eva Maria, Himberg
Wurm Johann, Gansbach

Pachschwöll Erich, Hessendorf
Ettenauer Karl, Gansbach
Strummer Elfriede, Gansbach
Staubmann Friedrich, Gansbach
Kadlcik Elisabeth, Gansbach

Widhalm Elisabeth, Himberg
Pehmer Josef, Oed
Siebenhandl Maria, Gansbach
Brunner Friedrich, Pinnenhöfen
Seiberl Erich, Gansbach
Stricker Berta, Kicking
Brantner Johann, Kicking
Nachförg Herta, Besenbuch
Melchior Christine, Oed
Philippi Mag. Irmgard, Gansbach

Katinger Friedrich, Pinnenhöfen
Winkler Josefa, Kicking
Singer Anna, Gansbach
Weninger Anna, Kicking
Killian Erich, Gansbach

Knedelstorfer Leopold, Gansbach
Dober Johann, Himberg
Schimanek Elisabeth, Gansbach

Strummer Alois, Gansbach
Schöller Heinrich, Kicking
Freisleben Angela, Gansbach

Baumgartner Franziska, Lottersberg
Ruhhofer Anton, Nölling
Hasslinger Walter, Neu-Gerolding
Enengl Gertrude, Gerolding
Horatschek Otto, Häusling
Baumgartner Franz, Lottersberg
Gloimüller Johann, Krapfenberg
Bauer Elisabeth, Lottersberg
Größ Karl, Gerolding
Traxler Ernst, Häusling
Schindele Maria, Lerchfeld
Stelzer Alois, Gerolding
Eder Franz, Lerchfeld
Mazan Wolfgang, Lottersberg
Majsiak Leszek, Neu-Gerolding
Linauer Hermine, Krapfenberg
Hochenhauser Christian, Lottersberg

Staudinger Ferdinand, Häusling
Simhandl Edith, Gerolding
Reiter Friederike, Nölling
Wolfsberger Lucia, Kochholz
Eigenbauer Marianne, Gerolding

Geppel Wilfried, Neu-Gerolding
Donabauer Karl, Hohenwarth
Schober Thais Elisabeth, Hohenwarth
Harsch Josef, Gerolding

Wokurek Elfriede, Nölling
Orlando Traude, Neu-Gerolding
Moser Anton, Gerolding
Zenzinger Erika, Kochholz
Kranister Elfriede, Gerolding
Diernegger Günter, Kochholz
Moser Maria, Gerolding
Miedler Maria, Kochholz
Branz Elfriede, Gerolding
Weissbacher Horst, Neu-Gerolding
Scheuhammer Manfred, Kochholz

Krammer Marianne, Gerolding
Bachmann Maria, Krapfenberg
Scamuzzi Angelo, Neu-Gerolding
Pauli Elfriede, Neu-Gerolding

Seiberl Vinzenz, Kochholz
Hohl Klotilde, Gerolding
Dattler Margarete, Häusling

Kojeder Johann, Gerolding
Kollmann Maria, Gerolding

Bracher Erika, Neuhofen
Erber Christiane, Mauer 
Helm Karl , Neuhofen
Pröll Maria, Ursprung
Gonaus Alois, Neuhofen
Helm Gertrude , Neuhofen
Maier Hermine, Neuhofen
Amon Johanna, Mauer
Kloihofer Franz, Mauer
Schindele Maria, Lerchfeld
Feiertag Anna, Mauer 
Horak Franz, Mauer
Dam Heinrich, Mauer 
Ramuel DI Nicholas Karl, Neuhofen
Szendi Judit Ilona, Mauer 

Simoner Annemarie, Eckartsberg
Leutgeb Franz, Pfaffing 
Gypser Silvia, Mauer 
Edletzberger Franz, Pfaffing 
Hauer Robert, Mauer 
Feiertag Johann, Mauer 

Schoderböck Josefa, Ursprung
Schellenbacher Dr. phil. Manfred, Mauer 
Stockinger Eduard, Neuhofen
Baumgartner Josef, Mauer 

Stockinger Anton, Neuhofen
Diernegger Johann, Umbach
Maier Aloisia, Thal
Simoner Johann, Eckartsberg
Schwarzl Maria, Ursprung
Berger Josef, Mauer 
Neuwirth Herlinde, Mauer

Fichtinger Gisela, Thal
Amsüss Alois, Mauer
Speiser Albert, Lanzing

Nestelberger Hermine, Ursprung
Eßbüchl Josef, Thal

Bemmerl Margaretha, Mauer
Mitschitz Hermine, Mauer 

im Raum Gansbach

im Raum Gerolding im Raum Mauer

Geburtstage 2015

Wir wünschen alles Gute! 
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JÄNNER 2016

2., 18 Uhr Neujahrsempfang der Gemeinde Gemeinde VAZ Gansbach
2. Sternsingeraktion Pfarre Gansbach Gansbach
4. Sternsingeraktion Pfarre Gansbach Gansbach
5., 20.30 Uhr Ball der FF-Gerolding FF Gerolding GH Hirschenwirt
9. Ball der Dunkelsteiner ÖVP Dunkelsteinerwald GH Hirschenwirt
15., 20.30 Uhr ÖKB – Ball ÖKB Gansbach VAZ Gansbach
17. Ökumenischer Gottesdienst Pfarre Mauer Pfarrkirche Mauer
23. Kindermaskenball VAZ Gansbach

FEBRUAR 2016
5., 18 Uhr SPÖ Preisschnapsen SPÖ Dunkelsteinerwald Gemeindeamt Mauer
6. Faschingsumzug in Gansbach Treffpunkt Marktplatz
7., 14 Uhr Kindermaskenball GH Hirschenwirt GH Hirschenwirt
8. Seniorenball Gemeinde GH Marchhart
18. – 22. Surbratenessen GH Haberl GH Haberl
20. Wintergrillabend GH zur scharfen Kurver GH zur scharfen Kurver
21. Familienmesse Pfarre Gansbach Pfarrkirche Gansbach

MÄRZ 2016
5., 20 Uhr 
6., 15 Uhr
11., 12., 18., 19.  
jeweils 20 Uhr

Theateraufführung „Alarm auf Station 6“ Theatergruppe  
Dunkelsteinerwald

VS Gerolding

27. – 28. Ostern-Mittagsbuffet GH Hirschenwirt GH Hirschenwirt

APRIL 2016
1. Frühlingskonzert MV Gerolding VS Gerolding
2. Frühlingskonzert MV Gerolding VS Gerolding
4. Frühlingskonzert MV Gerolding VS Gerolding
8. Heuriger GH zur scharfen Kurve GH zur scharfen Kurver
9., 20 Uhr Wildrosenball ARGE Dunkelsteinerwald GH Hirschenwirt
16. – 17. Dunkelsteiner Erlebnisschau ARGE Dunkelsteinerwald
21. – 25. Surbratenessen GH Haberl GH Haberl
30. Maibaumsetzen

MAI 2016
1. Florianisonntag FF Mauer Mauer
3. Blutspendeaktion ASBÖ Dunkelsteinerwald VAZ Gansbach
5. Erstkommunion Pfarre Mauer Pfarrkirche Mauer
5. Erstkommunion Pfarre Gansbach Pfarrkirche Gansbach
8., 9 Uhr Erstkommunion Pfarre Gerolding Pfarrkirche Gerolding
8. Muttertagsbuffet GH Hirschenwirt GH Hirschenwirt
8. Muttertagsbuffet GH zur scharfen Kurver GH zur scharfen Kurver
14. – 16. Feuerwehrfest FF Gansbach-Kicking Feuerwehrhaus Gansbach
15. Pfingstturnier FC Urma Sportplatz Mauer
21. Firmung Pfarre Mauer Pfarrkirche Mauer
21. – 22. Maimusi MV Gerolding GVZ Gerolding
22. IRONMAN 70.3 Gansbach

JUNI 2016
3. Abschnittsfeuerwehrtag FF Gansbach-Kicking Gansbach
4. Abschnittswettkämpe FF Gansbach-Kicking Gansbach
5. Jubelpaare Gerolding und Mauer Pfarre Gerolding Pfarrkirche Gerolding
5., 10., 11., 12. Musical: love@music Dunkelsteiner Blasmusik Kochholz
11. Juxturnier + Sonnwendfeuer FC Urma Sportplatz Mauer
12. Tag der Musik MK Mauer Mauer

17. Baumpflanzaktion DV Gerolding &  
VS Gerolding Gerolding

17. Sonnwendfeuer Geroldinger Vereine
18., 9.30 Uhr Firmung Pfarre Gerolding Pfarrkirche Gerolding
24. Sonnwendfeuer FF-Häusling Feuerwehrhaus Häusling
25. Konzert MK Mauer Werkshalle Fa. Xella Porenbeton
26., 9 Uhr Kirchweihfest Pfarre Gerolding Pfarrgarten Gerolding
26. Familienmesse Pfarre Gansbach Pfarrkirche Gansbach
27. Sonnwendfeuer FKU Raika Gansbach Sportplatz Gansbach
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JULI 2016

3. Pfarrwallfahrt nach Maria Langegg Pfarre Gerolding
8. -10. Feuerwehrfest FF Gerolding GVZ Gerolding
16. Sportfest GFSU Gerolding GVZ Georlding
22. – 24. Feuerwehrfest FF Häusling Feuerwehrhaus Häusling
30. – 31. Sportlerfest FKU Gansbach Sportplatz Gansbach
31., 13 Uhr Jakobi Fußwallfahrt nach Wolfstein DV Gansbach & Umgebung

AUGUST 2016
5. – 7. Musikfest Dunkelsteiner Blasmusik Zentstadl in Kochholz
13. Sommerfest GH zur scharfen Kurve GH zur scharfen Kurve
21. Bartholomäus Pfarrfest Pfarre Gansbach Pfarrhof Gansbach
27. – 28. Tag der Feuerwehr FF Mauer Dorfplatz Mauer

SEPTEMBER 2016
3. Pfarrwallfahrt Pfarre Gansbach
11. Jubelhochzeitsmesse Pfarre Gansbach Pfarrkirche Gansbach
11. Patroziniumsfest und Kirtag Pfarre Mauer Mauer
17., 20.30 Uhr Sound Shake Musikkapelle Mauer Neuhofen 
23., 17 Uhr Anbetungstag Pfarre Gerolding Gerolding
24. Sturmturnier FC Urma Sportplatz Mauer
24., 18 Uhr Konzert „In Memoriam Franz Lang“ Pfarrkirche Gansbach
25., 9 Uhr Samariter-Wandertag ASBÖ Dunkelsteinerwald Start beim Sportplatz
29. – 30. Surbratenessen GH Haberl GH Haberl

OKTOBER 2016
1. – 3. Surbratenessen GH Haberl GH Haberl
2. Herbstwanderung DV Kochholz
2. Erntedankfest Pfarre Gerolding Pfarrkirche Gerolding
2. Erntedankfest Pfarre Mauer Pfarrkirche Mauer
9. Erntedankfest Pfarre Gansbach Pfarrkirche Gansbach
14. Kabarett DV Gansbach & Umgebung VAZ Gansbach
15. – 16. 3. Oktoberfest GH zur scharfen Kurve GH zur scharfen Kurve
26. Wanderung „Im Zeichen der Biene“ Dorfverein Gerolding GVZ Gerolding

NOVEMBER 2016
1. – 3. Surbratenessen GH Haberl GH Haberl
4. ÖKB-Preisschnapsen ÖKB Gansbach VAZ Gansbach
5. – 6. Ganslessen GH zur scharfen Kurve GH zur scharfen Kurve
5. – 6. Wild und Gansl GH Hirschenwirt GH Hirschenwirt
8. Blutspendeaktion ASBÖ Dunkelsteinerwald VAZ Gansbach
11., 17 Uhr Martinsumzug Pfarre Gerolding Gerolding
12. – 13. Wild und Gansl GH Hirschenwirt GH Hirschenwirt
12. – 13. Ganslessen GH zur scharfen Kurve GH zur scharfen Kurve
19. – 20. Wild und Gansl GH Hirschenwirt GH Hirschenwirt
20. Familienmesse Pfarre Gansbach Pfarrkirche Gansbach
25. Adventeinstimmung DV Gansbach & Umgebung Gansbach
26. – 27. Wild und Gansl GH Hirschenwirt GH Hirschenwirt
26., 15 Uhr Adventeinstimmung für Senioren Pfarrcaritas Gansbach Gansbach

DEZEMBER 2016
2. Advent mit Kindern VS Gerolding VS Gerolding
3. Advent mit Kindern VS Gansbach VS Gansbach
5., 16 Uhr Nikolausfeier Pfarre Gerolding
6., 17 Uhr Nikolausfeier Pfarre Mauer Pfarrkirche Mauer
10. Adventkonzert MK Mauer Pfarrkirche Mauer
16., 17 Uhr Wintersonnenwende LJ Dunkelsteinerwald Daxberg
17. Adventmusi Musikkapelle Gerolding Dorfplatz Gerolding
24. Kinderweihnacht Pfarre Mauer Pfarrkirche Mauer
24. Weihnachtsliederblasen Gansbach, Gerolding, Mauer, Kochholz
25. – 26. Festtagsschmankerl vom Buffet GH Hirschenwirt GH Hirschenwirt
29. – 30. Neujahrsblasen Gemeindegebiet
31. Silvesterausschank FF Mauer Dorfplatz Mauer
31. Silvesterparty GH zur scharfen Kurve GH zur scharfen Kurve
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Sonstiges:
Ab Februar – Jeden ersten Sonntag im Monat – Mittagsbuffet – GH Hirschenwirt
Ab Februar – Jeden dritten Mittwoch im Monat – Ripperl & Co – GH Hirschenwirt
Ab Februar – Jeden ersten Montag im Monat – Feuerflecken – GH Marchhart 


